
18. September bis 17. Oktober 2020
21. Bad Füssinger Kulturfestival - Seite 17

Auflage monatlich

53.300
August 2020 - 8/2020

Österreichische Post AG
RM99A402015K
4020 Linz

www.schau-mal-rüber.de

Schau 
mal rüber

das 
Medium, 
das Bayern

und 
Österreich 
verbindet

Handwerkliche und Kunsthand-
werkliche Kurse und Seminare
im Stift Reichersberg

Info: Seite 23 + www.stift-reichersberg.at

Ikonenmalerin Martina Eichhorn bei den
letzten Feinarbeiten an einer russischen Ikone.

Magie und Aberglaube 
im Mittelalter

Museum Innviertler
Volkskundehaus Ried
Di - Fr 9-12 + 14-17, Sa 14-17 Uhr

Sonderausstellung bis 19. Sept. 2020

Neues Leben für die Stadt
Einsatz in der Passauer Fußgängerzone für Corona-geschädigte Markt-
kaufleute, die ohne Märkte und Dulten sonst keine Einnahmen haben.

Da freut sich die kleine Maria Rodler, die von ihrer Tante Elisabeth Brandner aus Kallham im Bezirk Grieskir-
chen zu einem Ferienausflug nach Passau eingeladen wurde. Beim Kinder-Spielzeug-Glücksstand von Thorsten
Lohse durfte sie zehn Lose und ein paar Extra-Lose für’s Fotografieren ziehen und hatte gleich neun Treffer. Da
brauchte es noch ein Extra-Sackerl, um die Gewinne sicher nach Hause zu bringen. Gefüllte Crepes, Eisvariatio-
nen, Heiße Würstl-Spezialitäten und die Glückslose werden in den Ständen der Marktkaufleute in der Passauer
Bahnhofstraße angeboten und ein kleines Kinderkarussell dreht gemütlich zu Musik seine Runden.

SM
R

-F
ot

o:
 W

er
ne

r 
V

ie
rl

in
ge

r



3

A
u
g
u
st
 2
0
2
0
–
w
w
w
.s
ch

a
u
-m

a
l-
rü
b
e
r.
d
e

2

A
u
g
u
st
 2
0
2
0
–
w
w
w
.s
ch

a
u
-m

a
l-
rü
b
e
r.
d
e

Anzeigen Ostbayern - da rührt sich was - August Anzeigen Haus der Bayerischen Geschichte in Regensburg

Lesen Sie in dieser Ausgabe:

Es schaut guat aus von oben, aber lei-
der kann man dies heuer nicht einmal
vom Fesselballon aus bestaunen. Das
Karpfhamer Fest freut sich schon
heuer auf Sie als Gäste. Seite 12+13

Karpfhamer Fest

Die Brauerei Hacklberg lädt alle Pas-
sauer und Gäste aus dem Umland zu ei-
ner Wissensrallye ein, bei der es für die
Gewinner Schnitzel und Getränke bei
den Hacklberger Wirten gibt. Seite 6

Schnitzeljagd

Das wird im Herbst ein tolles Event, der
Bücherflohmarkt in den 200 Meter ge-
schützten Arkaden des Stiftes Reichers-
berg. Haben Sie Bücher, die Sie nicht
mehr brauchen, bitte bringen.  Mehr S.23

Bücherflohmarkt

Unter dem Motto Badehose, Bier
und Barock lädt der Tourismusver-
band Ostbayern zu einer Radltour
durch das Golf- und Thermenland
mit vielen Erlebnisstationen. Seite 7

Niederbayerntour

Veranstaltungen im August 2020
Bitte beachten: Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen auf-
grund aktueller Entwicklungen in Bezug auf die Corona-Pandemie mög-
lich. Für falsche, ausgefallene oder verschobene Termine wird keine Haf-
tung übernommen! Informieren Sie sich erst beim Veranstalter, ob „Ihre“
Veranstaltung auch stattfindet.
ganzjährig Neuschönau Skulpturenpark Heinz Theuerjahr 
Sa. 01.08. Ruhmannsfelden 39. Bürgerfest Ruhmannsfelden, Marktplatz 
Sa. 01.08. Kelheim Viktualienmarkt in Kelheim,Ludwigsplatz 
Sa. 01.08. Neuhaus a.InnFlohmarkt an der Innlände, Festplatz
Sa. 01.08. Frauenau Glasmünzen selbst herstellen, Glashütte Eisch 
Sa. 01.08. Julbach Altkleidersammlung altes Feuerwehrhaus, FW Buch
So. 02.08. Massing Ochsenspezialitäten, Landgasthof Schwinghammer
So. 02.08. Regen Ndb. Landwirtschaftsmuseum, Sonderausstellung: 

Dahoam is am schönsten!
So. 02.08. Zwiesel Waldmuseum, Glaskunstausstellung 

„In 80 Tagen um die Welt“
So. 02.08. Geratsdorf Hallenfest der Frohsinn Schützen Wolfsegg
So. 02.08. Bad Füssing Bauernmarkt, Kurplatz
So. 02.08. Ortenburg Onward: Keine halben Sachen, Volksfestplatz
Di. 04.08. Bayer. EisensteinBergandacht auf dem Großen Arber, Arber Kapelle
Di. 04.08. Massing „In der alten Schulstube“, Freilichtmuseum Massing
Di. 04.08. Bad Birnbach Golfluft schnuppern, Bella Vista Golfpark Clubhaus
Di. 04.08. Bad Füssing Kirchenführung - Die Atterseebilder, „Der Christus-

Gemälde-Zyklus“ Evang. Christuskirche
Mi. 05.08. Massing Brotbacken im Schusteröderhof, Freilichtmuseum 
Mi. 05.08. Bad Birnbach E-Bike-Radltour durchs Rottal, TP: Atrium
05.+15.08. Bad Füssing Radtour, TP: Kur-& GästeService/Rathausstraße
Fr. 07.08. Simbach a.I. „Da schau her,“ Schauraum K3, Galerie für Gegen-

wartskunst
Fr. 07.08. Pfarrkirchen Open Air Festival: Reverend Stomp - The Steady-

tones, Theatron i. d. Rottauen
Sa. 08.08. Eggenfelden KulturPlatz Stadt, Open-Air-Sommerabend, „Die 

ganze Welt ist himmelblau“,  Fischbrunnenplatz
13.-16.08. Aidenbach Autokino, Volksfestplatz
Fr. 14.08. Ruhstorf Kulturmobil, Niederbayernhalle Ruhstorf 
Fr. 14.08. Bad Birnbach Musik zur Einkaufsnacht, Neuer Marktplatz 

Musikpavillion 
Sa. 15.08. RotthalmünsterFeuerwehrfest, Anwesen Kaltenhausen
Sa. 15.08. Passau Ferragosto-Straßenfest in Theresienstr./Rosengasse
Sa. 15.08. Ortenburg Benefiz-Marienkonzert, Marktkirche Ortenburg
Fr. 21.+28.08. Pfarrkirchen Theatersommer im Theatron: „Brust oder Keule“
Sa. 22.08. Pfarrkirchen Theatersommer im Theatron: „Rotkäppchen“
Sa. 22.08. Pfarrkirchen Theatersommer im Theatron: „Was Ihr wollt“
Sa. 29.08. Pfarrkirchen Theatersommer im Theatron: „Barfuss oder 

Lackschuh“

„Woidwoife“, Bodenmais 2015 – Noch bis zum 30. August 2020 findet im
Haus der Bayerischen Geschichte in Regensburg in Zusammenarbeit mit
der Süddeutschen Zeitung die Foto-Ausstellung „Zeitlang. Erkundungen
im unbekannten Bayern“ statt. Auf diesem Foto ist der Woidwoife zu se-
hen: Wolfgang Schreil verbringt seine Tage meist in seinem Bauwagen am
Rand von Bodenmais oder in der freien Natur. Er sagt, er sei ein glückli-
cher Mensch. Viele beneiden ihn darum. Foto: Sebastian Beck

Zeitlang - Erkundungen 
im unbekannten Bayern

Fotoausstellung bis 30. August kostenfrei im Foyer 
des Hauses der Bayerischen Geschichte zu besichtigen.

Gamsbart, Berge, Königs-
schlösser: Wer an Bayern denkt,
der verbindet damit oft die gän-
gigen Klischees. Eine ganz ande-
re Seite des Freistaats zeigen die
SZ-Redakteure Sebastian Beck
(Fotografien) und Hans Kratzer

(Texte) in der Ausstellung
„Zeitlang - Erkundungen im un-
bekannten Bayern“, die noch bis
zum 30. August 2020 im Foyer
des Hauses der Bayerischen Ge-
schichte in Regensburg kosten-
frei zu sehen ist. 

Eishockey Legende Alois Schloder übergibt ein Olympia-Plakat mit den
Unterschriften zahlreicher Medaillengewinner an das Haus der Bayeri-
schen Geschichte. (V.l.n.r.: Alois Schloder, Gewinner der Bronzemedaille
mit der Eishockey Nationalmannschaft bei den Olympischen Spielen 1976
in Innsbruck, Kunst- und Wissenschaftsminister Bernd Sibler, Dr. Richard
Loibl, Direktor des Hauses der Bayerischen Geschichte. 

©Haus der Bayerischen Geschichte | Foto: www.altrofoto.de

Am 04.06.2019 wurde das Haus
der Bayerischen Geschichte in Re-
gensburg feierlich eröffnet. Trotz
zwei Monaten Schließung bedingt
durch die Corona-Pandemie kann
das neue Museum auf ein erfolgrei-
ches erstes Jahr zurückblicken.
460.000 Besucherinnen und Besu-
cher waren bis zur Schließung am 13.
März 2020 gekommen. Damit ran-
giert das Haus der Bayerischen Ge-
schichte auf dem Niveau der bayeri-
schen Königsschlösser.

Seit dem 19. Mai 2020 steht das
Haus wieder offen. Insgesamt ka-
men seither 12.000 Besucherinnen
und Besucher. Bis auf Weiteres ist
der Museumsbesuch nur unter Ein-
haltung der üblichen Hygiene- und
Schutzmaßnahmen sowie unter Be-
schränkung der Besucherzahl mög-
lich. In den Pfingstferien näherte
sich die Besucherzahl an den besten
Tagen wieder der 1.000er Grenze.

Die zwei Monate Schließzeit von
Mitte März bis Mitte Mai wurden ei-
nerseits für notwendige Wartungs-
maßnahmen genutzt, andererseits
wurde die Dauerausstellung „Wie
Bayern Freistaat wurde und was ihn
so besonders macht“ um spannende
Inhalte ergänzt. Von Ludwig II. über
das neue Filmhighlight zum Winter-
sport in Bayern im Kulturkabinett
Sport bis hin zum Fluchtballon von
Naila hat sich einiges getan: „Im Mu-
seum der Bayerischen Geschichte
erlebt man, wie dynamisch Muse-
umsarbeit sein kann. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter arbeiten
kontinuierlich an der Weiterentwick-
lung der Ausstellung. Sehr engagiert
haben sie die letzten Wochen die
bunte Sammlung rund um die Ge-
schichte Bayerns um weitere Schätze
ergänzt. Bei jedem Besuch gibt es
Neues und Spannendes zu entde-
cken. Ich gratuliere dem Museum zu
seinem einjährigen Bestehen und
freue mich auf viele weitere erfolg-
reiche Jahre“, betonte Kunst- und
Wissenschaftsminister Bernd Sibler.

Direktor Dr. Richard Loibl ist es
wichtig, dass den Besucherinnen und
Besuchern immer wieder Neues ge-
boten wird: „Uns freut besonders,
dass viele Besucherinnen und Besu-
cher Stammkunden am Haus der
Bayerischen Geschichte geworden
sind. Sie kommen mehrmals und
nehmen sich jedes Mal einen neuen
Schwerpunkt vor. Umso wichtiger ist
es uns, in der Dauerausstellung im-
mer wieder mit neuen Höhepunkten
aufzuwarten.“

In diesem Sinne arbeitet das Haus
der Bayerischen Geschichte derzeit
auf Hochtouren an einem neuen
Ausstellungsprojekt. Am 26. Sep-
tember 2020 wird im Donausaal des
Museums in Regensburg die Bay-
ernausstellung „Tempo, Tempo –
Bayern in den 1920ern“ eröffnet.
Ein Vorgeschmack von Dr. Richard
Loibl: „Die 1920er haben viele Pa-
rallelen zu heute: eine Zeit des Auf-
bruchs, aber auch der Krisen. „Tem-

po, Tempo“ wird eine ganz außerge-
wöhnliche Schau mit einer neuen
Filmproduktion mit vielen Stars.“

Die Neuheiten in der Dauerausstel-
lung „Wie Bayern Freistaat wurde
und was ihn so besonders macht“ zum
einjährigen Bestehen des Museums:

„Preußentauglicher“ 
Dialekttest

Die erste Neuheit findet sich be-
reits am Anfang der Dauerausstel-
lung im ersten Kulturkabinett: Denn
dort wurde die Mitmachstation
„Dialekt“ erweitert und umfasst nun
den gesamten deutschsprachigen
Raum. Es gibt den Dialekttest jetzt
also auch für „Preußen“ – und das
im Museum für Bayerische Ge-
schichte!

Mittermaier, Neureuther 
und Schloder: 
Sportstars im neuen Film

Bayern ist bekannt für Winter,
Berge, Schnee: Nicht nur in den Al-
pen bildet das die Grundlage für
Tourismus und Sport. Wintersport
findet im ganzen Freistaat Bayern
statt, ob im Fichtelgebirge, dem
Bayerischen Wald oder der Fränki-
schen Schweiz. Der Wintersport ist
alleine schon von seinen Protagonis-
ten her eine bayerische Domäne.
Man denke nur an Rosi Mittermaier,
Christian und Felix Neureuther,
Magdalena Neuner, Maria Höfl-
Riesch, Markus Wasmeier oder den
Hackl Schorsch.

Das Haus der Bayerischen Ge-
schichte zeigt in seiner Dauerausstel-
lung nun einen neuen Film über die
Geschichte des Wintersports in Bay-
ern. Die Ski-Stars Rosi Mittermaier
und Christian Neureuther sowie
Alois Schloder, ehemaliger Kapitän
der deutschen Eishockeynational-
mannschaft, nehmen die Besuche-

rinnen und Besucher dabei mit auf
eine spannende Zeitreise durch win-
terliches Freizeitvergnügen bis hin
zu spektakulären Olympiaerfolgen.
Das Kino im Sportkabinett, das ei-
nem Stadion nachempfunden ist,
zeigt künftig zwei Filme: Neben dem
Film über den Aufstieg des FC Bay-
ern München wird nun neu der Film
über den Wintersport vorgeführt.

Verfolgte Künstler 
in der NS-Zeit

Die „Gleichschaltung“ im NS-
Staat trifft auch die Kunst- und Lite-
raturszene. In der „Aktion wider
den undeutschen Geist“ werfen uni-
formierte Studenten im Mai 1933
Bücher jüdischer, sozialistischer und
liberaler Autoren ins Feuer. Muse-
umssammlungen werden von uner-
wünschten Werken „gesäubert“, die
anschließend in großen Propaganda-
Ausstellungen als „entartete Kunst“
verspottet werden, unter anderem
Werke der Künstlergruppe Blaue
Reiter. Künstler und Literaten, die
wegen ihrer Herkunft oder Haltung
nicht in das vorgefertigte Muster der
NS-Ideologie passen, werden ver-
folgt und mit Berufsverbot belegt.
Viele fliehen ins Exil. Vielfalt und
Offenheit im Kulturbetrieb sind da-
mit untergraben. Das Schaffen zahl-
reicher Künstler wird herabgewertet
oder ausgelöscht – in manchen Fäl-
len für immer.

Eine neue Projektion mit histori-
schen Filmausschnitten würdigt nun
die Künstler und Kunstwerke, die
die Nationalsozialisten dauerhaft aus
der öffentlichen Wahrnehmung ver-
bannen wollten.

Aufgemotzter Protest: 
WAA-Bühne präsentiert 
sich erweitert

Vom Landrat über den Pfarrer bis
hin zur Hausfrau protestieren in den

1980er Jahren Menschen in Wa-
ckersdorf gegen den Bau einer ato-
maren Wiederaufbereitungsanlage.
Der breiten, gesellschaftliche
Schichten übergreifenden Protestbe-
wegung gelingt es schließlich, das
Projekt zu stoppen. Die überarbeite-
te Bühneninszenierung nimmt nun
noch stärker die Menschen in den
Blick, die den Protest getragen ha-
ben.

„Der Ballon steigt“: 
Film-Set im Museum

Eine weitere große, unüberseh-
bare Neuheit ist am Ende des Aus-
stellungsrundgangs angebracht.
Der selbstgebaute Heißluftballon,
mit dem zwei Familien 1979 aus der
DDR über die innerdeutsche Gren-
ze nach Bayern geflohen waren, ist
bereits Teil der Ausstellung. Aus
konservatorischen Gründen wird
die Original-Ballonhülle in einer
Vitrine präsentiert. Nun wird die
Teilrekonstruktion des Fluchtbal-
lons aus der Verfilmung von Micha-
el „Bully“ Herbig, die 2018 ins Ki-
no kam, in beeindruckender Größe
gezeigt. An der acht Meter hohen
Decke hängend, bietet die Filmre-
quisite, bestehend aus dem unteren
Drittel des Ballonstoffes und der
Gondel, einen lebendigen Eindruck
vom Volumen des gesamten Heiß-
luftballons.

Neues bei Ludwig II.
Und auch bei Ludwig II. gibt es

Neues: So wird künftig eine Planke
aus dem Fischerboot ausgestellt, das
den Monarchen nach seinem Tod
aus dem Starnberger See an Land
gebracht hat. Darüber hinaus wurde
im ersten Jahr die Ausstellungstech-
nik an einigen Stellen verbessert:
Die Ausleuchtung wurde angepasst,
zum Teil neue und größere Beschrif-
tungen angebracht und ein Wege-
Leit-System mit Bodenpfeilen führt
durch die Dauerausstellung.

Mit der App durchs Museum
Zusätzlich zu den Leihgeräten,

welche für 3 Euro pro Person ausge-
liehen werden können, steht ab so-
fort auch die kostenlose App-Versi-
on des Mediaguides im AppStore
(iOS) und Playstore (Android) zum
Download bereit. Über eine
WLAN-Verbindung vor Ort können
Besucherinnen und Besucher sich
dann ganz nach individuellen Wün-
schen und Ansprüchen auf verschie-
denen Rundgängen durch die Aus-
stellung führen lassen. Neben Au-
dio- und Videotouren auf Deutsch
halten der Mediaguide und die App
auch Führungen auf Englisch, Italie-
nisch, Tschechisch und Französisch
vor. Rundgänge in Gebärdensprache
und in Leichter Sprache machen das
Angebot barrierefrei zugänglich.

Mehr Informationen
über das Haus der Bayerischen Ge-
schichte finden Sie unter
www.hdbg.de/museum

Zum einjährigen Bestehen: 
Neue Höhepunkte in der Dauerausstellung „Wie Bayern 
Freistaat wurde und was ihn so besonders macht“ vorgestellt.

Niederbayerisches KULTURmobil ist wieder unterwegs
Schon seit 23 Jahren begeistert

das reisende Freilufttheater des Be-
zirks Niederbayern Groß und Klein
mit humorvollen, kurzweiligen und
gleichzeitig anspruchsvollen Stücken
– und das bei freiem Eintritt!

Wegen der Pandemie musste eine
Hälfte der Tournee abgesagt wer-
den. Die andere Hälfte findet aber
statt. KULTURmobil geht mit ei-
nem ausgefeilten Hygienekonzept
auf Reisen. Nicht nur das Publikum,
auch die Schauspieler werden dieses
Jahr sogar auf der Bühne Abstand
halten. Das hat zu einer spannenden
Inszenierung von Molières Komödie
„Der Geizige“ geführt. Ein Stück, in
dem ein Vater so von Gier, Geiz und

Geld besessen ist, dass er dafür sogar
das Glück seiner Kinder aufs Spiel
setzen würde. Seine Kinder aber ver-
suchen ihn zu überlisten… 

Gewinnt die Liebe oder dreht sich
am Ende doch alles nur ums Geld?
Diese Frage hat den Regisseur Flori-
an von Hoermann in seiner Inszenie-
rung am meisten beschäftigt.

Für Kinder hat KULTURmobil
dieses Jahr etwas ganz Besonderes
im Gepäck: spannende Märchen
zum Lachen und Mitfiebern. Die
Schauspieler von Theater Maskara
(Frieder Kahlert, Stefan Knoll und
Moise Schmidt) werden sich in Ad-
ler, Zauberer, Könige und wunder-
schöne Prinzessinnen verwandeln.

„Der Geizige“: Der Geizige (Peter Papakostidis) und die hinterhältige Hei-
ratsvermittlerin (Carmen Jahrstorfer). Foto: Bezirk Niederbayern/Bäter
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ÖFFNUNGSZEITEN

Therapiebad:
Täglich von 8 - 18 Uhr

Vitarium® mit  
Thermen- und Saunawelt:
Täglich von 9 - 21 Uhr

UrlaubsREICH
DAS GUTE LIEGT SO NAH

DEM GLÜCK 
GANZ NAH!

DIE GESUNDHEITSQUELLE MIT DER GARANTIE ZUM WOHLFÜHLEN!
Rottal Terme · Prof. - Drexel - Straße 25  · 84364 Bad Birnbach · T +49 (0) 85 63 . 29 00 · www.rottal-terme.de

Im südöstlichen Niederbayern, zwischen Donau, Rott und Inn liegt die Rottal 
Terme Bad Birnbach, die für ihr hochwertiges Angebot an Wellness- und Gesund-
heitsleistungen ebenso bekannt ist, wie für ihre entspannte Atmosphäre und die 
weitläufigen Außenanlagen mit dem malerischen Garten der Sinne. In über 30 
Thermalwasserbecken mit vielfältigen Attraktionen genießen Sie in verschiedenen 
Innen- und Außenbecken mit Temperaturen von 26 bis 40 Grad Celsius das ganze 
Jahr über Gesundheit und Erholung pur. 

„A STÜCKERL HEILE WELT“ - EINGEBETTET INMITTEN DER NATUR

Entdecken Sie in der Thermen- und Saunawelt des Vitariums® Europas längsten 
Thermenbach, die gesunde Salzwasser-Lagune, die besondere Lehmsauna und 
vieles mehr. Individuelle Ruheoasen laden Sie darüber hinaus zum erholsamen 
Verweilen ein.  In exklusiven Saunen werden Sie in der als Premiumsauna ausge-
zeichneten Saunalandschaft auf höchstem Niveau verwöhnt. 

Tipp: Verschenken Sie Erholung pur mit einem Geschenkgutschein der  
Rottal Terme. Unter www.shop.rottal-terme.de können Sie Ihren Lieblingsgut-
schein zu Hause gestalten und selbst ausdrucken.

Unsere Tagespauschale 
„Glückstag“ enthält eine 

Tageskarte für alle 
Bereiche, einen Leih- 

bademantel, ein Glas Sekt, 
einen Kaffee oder 
Cappuccino & ein 

Stück Kuchen

IHR VORTEILSPREIS: 

32 €
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Wenn Sie ein Wohnmobil
mieten, werden Sie Europa
ganz neu erleben. Weit weg
vom Massentourismus, nah
dran an der Natur, an Ent-
spannung, Erholung und ech-
ten Abenteuern. Als Camper
genießen Sie Freiheit und Un-
abhängigkeit, ein Lebensge-
fühl, das immer mehr Men-
schen an diese faszinierende
Urlaubsform heranführt. 

Seit Jahren erfreuen sich
Wohnmobilreisen immer grö-
ßerer Beliebtheit. Der Wunsch,
Urlaub in Deutschland und
Europa frei und unabhängig
zu erleben, ist ein ganz be-
sonderes Lebensgefühl. Wir
möchten raus aus dem Alltag,
raus aus dem Stress  und rein
in die Natur. Kein Pauschalur-
laub, sondern authentische
Erlebnisse, in Ruhe abschal-
ten, die Seele baumeln lassen
– und dabei das Zuhause auf
vier Rädern immer dabei ha-
ben. Kein Wunder, dass Cam-
ping voll im Trend ist! 

ITO-Reise GmbH in Passau
arbeitet seit Jahren mit
Europas Marktführer Knaus
Tabbert zusammen. 

Raus aus dem Alltag 
und rein in den Urlaub

ITO - Reise GmbH
94032 Passau
Dr.-Hans-Kapfinger-Str. 30
www.itoreise.de
info@itoreise.de
Tel.  +49 (0)851 / 720 390
Fax +49 (0)851 / 720 39 20
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Bodenseemit Lindau, Rheinfall, Reichenau
7.8., 3Tg,HP, inkl. Ausflüge                € 259

Bernina-/Gletscher-Express Schweiz

13.8., 4 Tg, HP, ****-Hotel, inkl. 2x Bahn € 469

Liebliches Moseltal- mit EVI
17.8.,4Tg, inkl.schönem Programm, HP € 449

Lignano - Zusatzfahrt Kurzreise
22.8., 5 Tg, HP, ****-Hotel € 439

Mainmetropole Frankfurt
4.9., 3 Tg, HP, tolles Programm inkl. € 329

Steirischer Bodensee - mit EVI
12.9., 2Tg, HP, inkl.schönem Programm € 179

Überraschungsfahrt - mit EVI
18.9., Tagesfahrt ab 7 Uhr € 49

Gardasee - Limone
3.10., 4 od. 8 Tg, ****-Hotel, HP ab € 319
6.10., 5 Tg, ****-Hotel, HP ab € 389

Südtirol - Kalterer See
inkl. Ausflüge & Törggele-Abend
11.10., 4 Tg, HP     ab € 399

Erlebnis- 
Busreisen

viele weitere schöne Reisen unter
www.klosterhuber-reisen.de

Reisebüro
Klosterhuber

Bräugasse 4-6
D-94060 Pocking 

� 0049(0)8531/9180-0
bus@klosterhuber-reisen.de

GmbH

Mit Bus und Bahn
durch die Schweiz

Mit einem herzlichen „Grüezi“
heißt man Sie in der Schweiz
willkommen. Eine kleine Welt
voller großer Kontraste erwartet
Sie: Schneebedeckte, weiße Ber-
ge, grüne Wiesen und Täler, tief-
blaue Seen und dazwischen der
berühmte Bernina-Express und
die Rhätische Bahn (Gletscher-
Express), die durch die traum-
hafte Landschaft ihre Bahnen
ziehen. Diese kombinierte Bus-
und Bahn-Reise ist ein „Lecker-
bissen“ für alle Schweiz-Freunde
mit einer Vielfalt an Eindrücken,
die kaum zu überbieten ist. 

Auf den Spuren des berühmten
Gletscher-Express erleben Sie
eine wildromantische Fahrt
durch die prähistorische Rhein-
schlucht und weiter entlang des
Vorderrheins bis Disentis. Die
Fahrt mit dem Bernina-Express
durch die Schweizer Alpenwelt
bildet den nächsten Höhepunkt:
Abfahrt in Tiefencastel und be-
eindruckende Fahrt u.a. über
das berühmte Landwasservia-
dukt bis Poschiavo. 

Bei Klosterhuber-Reisen genie-
ßen Sie diese viertägige Schweiz-
Reise mit erstklassigem 4-Ster-
ne-Hotel in Davos, mit einem
ausgezeichneten Busfahrer/ Rei-
seleiterteam und erstklassigem
Fernreisebus. 
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Anzeige Niederbayerntour – Tourismusverband Ostbayern

Badehose, Bier, Barock
Himmlisch radfahren, den
Wind spüren, reine Luft at-
men, alles, nur keine Hektik.
Jetzt ist Urlaubszeit. Auf der
244 Kilometer langen Nieder-
bayerntour zwischen Passau
und Regensburg genießt man
niederbayerische Spezialitä-
ten, bewundert sakrale Kunst-
werke und springt zwischen-
drin ins kühle Nass von Bade-
seen oder Freizeitbädern. Die
Etappen sind bequem auf 30
bis 40 Kilometer je Tag ge-
plant, so bleibt reichlich Zeit,
das Bayerische Golf- und
Thermenland in seiner gan-
zen weiß-blauen Pracht zu
erleben.

Geeignet ist die steigungsar-
me Tour für Genussradler und
sportliche Fahrer, für E-Biker
und Familien mit Kindern, Na-
turfreunde, Kulturliebhaber

und für Fans der regionalen
Braukunst und Biergartenkul-
tur. Wer die Niederbayerntour
nicht am Stück fahren möch-
te: Die Bahn bringt den Rad-
fahrer an vielen Streckenab-
schnitten wieder zum Aus-
gangspunkt zurück. An Do-
nau und Inn kann man einzel-
ne Etappen auch mit dem
Schiff abkürzen.

Flusslandschaften 
und niederbayerische 
Lebensart genießen
Die Flussradwege an Vils,
Isar, und Großer Laber wir-
ken entspannend und be-
schaulich. Zwischendrin lie-
gen grandiose Höhepunkte:
Die Niederbayerntour führt
die Radfahrer zur größten
Kirchenorgel der Welt nach
Passau, zur schönsten Mari-
enkirche Bayerns nach Al-

dersbach, zum UNESCO-
Welterbe Regensburg und
durch Europas größte Anbau-
gebiete für Hopfen in der Hal-
lertau und Einlegegurken im
Dingolfinger Land. Auf der
Strecke laden Badeseen, Na-
turreservate, Klosterkirchen
und Biergärten zu einer Pau-
se ein. 

Die komfortablen Wege und
die umsichtig erarbeitete
Streckenführung erfüllen
sämtliche Qualitäts-Kriterien
für eine Auszeichnung durch
den Allgemeinen Deutschen
Fahrradclub. Doch das ist
nicht alles: Begleitend zur
Niederbayerntour wurde ein
weitläufiges Netz an Erlebnis-
runden ausgeschildert. So er-
schließen sich den Radfah-
rern auf 1000 Kilometern 13
Städte und fünf Flüsse.

Tipp: In Klosterwirtschaften
und Biergärten schmeckt das
frisch gezapfte Bier, das oft
aus eigenen Brauereien
stammt, zu bayerischen Brot-
zeiten, deftigen Braten oder
himmlisch duftendem Schmalz-
gebäck, wie Hasenöhrl oder
Küchel.

Informationen und Prospekte:
Eine schöne Radreise wünscht
der Tourismusverband Ost-
bayern e.V., Im Gewerbe-
park D 04, 93059 Regens-
burg, Tel.+49 (0)941 58539-0,
bei dem man die kostenlose
Freizeitkarte des Bayeri-
schen Golf- und Thermen-
lands bestellen kann. Rou-
tenbeschreibung, Attraktions-
punkte, GPX-Tracks und vie-
les mehr findet man unter
www.bayerisches-
thermenland.de

Himmlisch 
radfahren: Die 
Niederbayerntour
verbindet 
Passau mit 
Landshut und 
Regensburg

Landshut Altstadt mit Martinsturm
© TVO Norbert Eisele-Hein
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Brotzeit mit Steckerlfisch, Käse, Aufstrich, Bier und Brezen
© TVO Herbert Stolz

Kuchlbauer Turm
© TVO Norbert Eisele-Hein

6

A
u
g
u
st
 2
0
2
0
–
w
w
w
.s
ch

a
u
-m

a
l-
rü
b
e
r.
d
e

Anzeigen Bieriges aus PassauBayern Tour Natur

Passauer Land + An Rott
& Inn + Bayerischer Wald
Infos über Wegstrecke, Anmeldung etc. unter www.tournatur.bayern.de
Wichtig: Informieren Sie sich, ob die angegebenen Termine auch stattfinden. Für
Terminausfall, Verschiebungen  und Fehler übernehmen wir keine Haftung.

Infolge der Corona-Pandemie konnte die BayernTourNatur 2020 bisher nicht stattfin-
den. Nachdem sich die Lage vorerst entspannt hat, dürfen Gruppenveranstaltungen in
freier Natur wieder durchgeführt werden. Erfreulicherweise sind sehr viele Veranstal-
ter bereit, ihr Programm unter den derzeit gültigen Sicherheitsauflagen fortzuführen.
Sicherheitsauflagen: Einhaltung der Abstandsregel von 1,5 Meter, Verwendung
einer Mund-Nasen-Bedeckung, die Gruppengröße darf nur so groß sein, dass die
Abstandsregel (s. o.) eingehalten werden kann, es werden Teilnehmerlisten ge-
führt, um die Nachverfolgbarkeit der Kontakte sicherstellen zu können, keine
Gruppenbildung vor, während oder nach der Veranstaltung!

94556 Neuschönau Wanderung 1,3km, tägl. bis 19.08., 14-16 Uhr, Wipfelstürmer, 
TP: Parkplatz P1-Infopavillon, Böhmstr. 43, Info: 08558/974074

94481 Grafenau Wanderung, Sa. 01.08., 11-13.30 Uhr, Zu Wildpferd, Wolf und 
Luchs, TP: Nationalparkzentrum Falkenstein, Eisenbahntunnel,
Anmeldung: nationalpark@fuehrungsservice.de

94481 Grafenau Wanderung, Sa. 01.08., 11-14 Uhr, Zu Luchs, Wolf und Elch, 
TP: Nationalparkzentrum Lusen, P1 Infopavillon, 
Anmeldung: nationalpark@fuehrungsservice.de

94078 Freyung Wanderung, 16 km, So. 02.08., 9 Uhr, In der Wildbachklamm 
Buchberger Leite, TP: Bahnhof Freyung, 
Anmeldung: info@naturpark-bayer-wald.de

94227 Lindberg Spaziergang, So. 02.08., 11-12.30 Uhr, Nationalpark-Einstieg mit
Luchs und Wolf, TP: Nationalparkzentrum Falkenstein, Eisen-
bahntunnel,Anmeldung: nationalpark@fuehrungsservice.de

94140 Ering Wanderung ca. 5 km: So. 02., 09., 16., 23., 30.08., 10-12 Uhr, 
Spätsommer im Europareservat Unterer Inn, TP: Infozentrum
Ering, Innwerkstr. 15, Info: 08573/1360

94481 Grafenau Grenzüberschreitende Radtour, So. 02.08., 9.15 -15.15 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! nationalpark@fuehrungsservice.de,
TP: Bayerisch Eisenstein, Bahnhof

94034 Passau Spaziergang ca. 1 km, Mo. 03.08., 9-12 Uhr, Was kreucht und 
fleucht in Wald und Flur? TP: Freudenhain 2, Info: 0851/396-486

94518 Spiegelau Wanderung, Mo. 03.,10.,17.,24.08., 11-14 Uhr, Waldbaden in der 
Wildnis, TP: Spiegelau P+R, Konrad-Wilsdorf-Str.1b
Anmeldung: nationalpark@fuehrungsservice.de

94078 Freyung Wanderung, Mo. 03.08., 16-18 Uhr, Mit dem Naturpark-Ranger 
unterwegs am Geyersberg, TP: öffentlicher Parkplatz Geyers-
berg neben Weinfurtner Bergglashütte
Anmeldung: info@naturpark-bayer-wald.de

83329 Waging a. See Spaziergang ca. 3 km, Mo. 03., 10.,17.,24.,31.08., 16-17.30 Uhr, 
Entdecke das geheimnisvolle Leben im Wasser, TP: Kneipp-
becken im Kurpark, Strandbadallee, Info: 0861/9878189

94078 Freyung Wanderung 8 km, Di. 04.,11.,18.,25.08., 9.45-14 Uhr, Durch die 
einzigartige Wildbachklamm „Buchberger Leite“, TP: Freibad-
Parkplatz (Haltestelle), Info: Fr. Liebl, Tel: 08551/588152

94474 Vilshofen a.D.Wanderung, Di. 04.08., 10-12 Uhr, Vilspiraten Aldersbach, TP: 
Brücke Mattenham, Parkplatz rechtes Vilsufer, Info: 08591/912890

94556 Neuschönau Wanderung, Di. 04.08., 11-14 Uhr, Zu Bär, Otter und Eulen, 
TP: Altschönau, P7 Tier-Freigelände, Nationalparkstr. 4 
Anmeldung: nationalpark@fuehrungsservice.de

94234 Viechtach Wanderung, Di. 04.,11.,18.,25.08., 15-16 Uhr, Faszination „Großer
Pfahl“-Quarzriff, Naturschutzgebiet, Geotop und Steinbruch, 
TP: Parkplatz „Großer Pfahl“ an der B85 Viechtach
Anmeldung: info@naturpark-bayer-wald.de, 09942/1661

94481 Grafenau Wanderung 10 km, Mi. 05.,12.,19.,26.08., 10-12.30 Uhr, Unterwegs 
am Traumpfad Ilz, TP: Bekanntgabe bei Anmeldung 08552/962343

94556 Neuschönau Wanderung, Mi. 05.,12.,19.,26.08., 13.30-16.30 Uhr, Wilde Wälder 
am Sagwasser, TP: Nationalparkzentrum Lusen, P1 Infopavillon
Anmeldung: nationalpark@fuehrungsservice.de

94252 Bay. EisensteinWanderung, Do. 06., 13.,20.,27.08., 10.45-12.15 Uhr, Rund um 
den Großen Arbersee, TP: Arberseehaus am Großen Arbersee,
Anmeldung: info@naturpark-bayer-wald.de

94469 Deggendorf Fr. 07., 28.08., 9-13 Uhr+14-18 Uhr, „Donaupiraten“-abenteuer
liche Erkundungsreise mit der TAKATUKA auf der Donau-
insel, TP: Anlegestelle Ruderhaus, Info: 0991/32555

84307 Eggenfelden Wanderung ca. 3 km, Fr. 07.08., 14-17 Uhr, Waldlehrpfad mit 
Augmented Reality im Bürgerwald Eggenfelden, TP: Hauptein-
gang Bürgerwald Egg., Info: 08721/708-0

94575 Windorf Wanderung, Di. 11.08., 14-16 Uhr, Artenvielfalt auf der Donau-
insel, TP: Rondell an der Uferpromenade Windorf, Anmeldung:
Frau Fischl 08541/915604

94374 Schwarzach Wanderung, ca. 4 km, Sa. 29.08., 13-17 Uhr, Land schafft Kultur 
und Bau, TP: Kirche Weißenberg, Anmeldung: info@naturpark-
bayer-wald.de, Tel. 09922/802480

Freuen auf… 
Hacklberger Schnitzeljagd
Rätsel lösen und Schnitzel aufs Haus genießen!

nen Gutschein für ein Schnitzel
inkl. Getränk*. Auf weitere 100
Schnitzeljäger wartet ein Freige-
tränk* in einer ausgewählten
Hacklberger Gastronomie. Und
das jedes Wochenende.
„Mit der Schnitzeljagd sollen die

Leute ihre Köpfe frei bekommen
und Spaß haben. Ob Vater und
Sohn, Ehepaar oder im Freundes-
kreis, die Schnitzeljagd macht irr-
sinnig Spaß. Zeitgleich müssen sich
alle Teilnehmer auch mit der Kul-
tur sowie der Region auseinander-
setzen, denn unsere Rätsel führen
zu eindrucksvollen Orten oder Ge-
bäuden rund um Passau.“, so
Brauereidirektor Stephan Marold.
„Zu guter Letzt unterstützen wir
mit der Schnitzeljagd auch unsere
Gastronomie, denn jeder Teilneh-
mer muss zum Einlösen des Gut-
scheines einkehren. Die Kosten für
Schnitzel und Getränke ü� ber-
nimmt die Brauerei. Wir wünschen
eine erfolgreiche Jagd!“
*) Nur solange Vorrat reicht. Ge-
tränk im Wert von 3,00 Euro. Gut-
schein nur einmal pro Person ein-
lösbar. Teilnahmebedingungen un-
ter www.hacklberg.de

Die Brauerei Hacklberg möchte
in der schweren Zeit ihre Wirte un-
terstützen und Kundschaft ins
Wirtshaus bringen. Und das ver-
knüpft mit einer raffinierten Akti-
on. Bei einer Schnitzeljagd quer
durch die Region erkunden die
Teilnehmer ihre Heimat aus kultu-
reller und historischer Sicht und
werden daran erinnert, wieviel
Spaß man auch bzw. vor allem zu
diesen Zeiten in der Heimat haben
kann. Das mögliche Schnitzel am
Ende der Jagd bei einem ausge-
wählten Hacklberg-Gastronomen
wird von der Brauerei spendiert.
Die Brauerei Hacklberg schickt

alle Passauer und Gäste auf eine
Schnitzeljagd der Extraklasse. An
vier Wochenenden im August
können Schnitzeljäger ihr Wissen
zu Kultur und Region unter Be-
weis stellen, sich von Station zu
Station rätseln und mit etwas
Glück einen persönlichen Gut-
schein für ein Schnitzel inkl. Ge-
tränk* bei einem Hacklberger
Wirt ‚erjagen‘!
Und so funktioniert die Schnit-

zeljagd: Via Facebook und Web
(schnitzeljagd.hacklberg.de) veröf-
fentlicht die Brauerei Hacklberg
pünktlich an jedem Freitagmittag
den Hinweis zur ersten Station.
Alle weiteren Rätsel findet man
vor Ort an den Zwischenstationen
auf kleinen QR-Code-Schildchen.
Code einfach scannen, das nächste
Rätsel anzeigen lassen und weiter
’schnitzeljagen’! An der letzten
Station ein Selfie hochladen,
Emailadresse angeben und den
persönlichen Schnitzel-Gutschein
zuschicken lassen. Der Gutschein
kann unmittelbar danach bei ei-
nem ausgewählten Hacklberger
Gastronomen eingelöst werden.

Die ersten 50 erfolgreichen
Schnitzeljäger freuen sich über ei-

Die Gastronomie nimmt - wenn
auch nur langsam - wieder Fahrt
auf. Knusprige Schnitzel und die
Hacklberger Schnitzeljagd sollen ei-
nen kleinen aber feinen Anreiz für
einen Besuch in den wunderschönen
Biergärten Passaus geben.

Foto: Brauerei Hacklberg

Ausgelassene Stimmung mit toller Musik einer Passauer Studentenband
und süffigen Bieren der Innstadt-Bräu herrschte auf dem Innstadt-Kirchen-
platz vorm Kaffeewerk.                                                          Foto: Dildar Hamo

Zweites Sommerkonzert der Inn-
stadt-Bräu lockt viele Besucher
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Anzeigen Passaus erstes Bio-Bier – ein kräftiges Exportbier Anzeigen „Impulse für Passau“ bringt Ideen für die Zukunft

NATÜRLICH INNSTADT
@innstadtbraeu @innstadtbraeuwww.innstadt-braeu.de

JETZT
NEU

Innstadt-Bräu - starke Wurzeln 
für erfolgreiche alte und neue Biere

Liebe Innstadt-Freunde,
trotz der harten Corona-Zeit

gibt es von unserer Innstadt-
Marke Erfreuliches zu berich-
ten. Viele Gerü� chte kursierten,
teils von einer Einstellung der
Innstadt Bierspezialitäten wur-
de gemunkelt.

Diese Gerüchte werden wir
nun getrost ins Reich der Fa-
beln verweisen.

Seit Monaten rauchen die
Köpfe in der Brauerei, um un-
sere geliebte Innstadt wieder
erstrahlen zu lassen und in den
grundlegenden Werten neu
auszurichten! Werte, die unsere
Geschichte seit über 700 Jah-
ren Braukultur begleiten und
nun eine Renaissance erleben. 

NATÜRLICHKEIT, 
NACHHALTIGKEIT,

HANDWERK, 
SELBSTVERSTÄNDNIS,

LEBENDIGKEIT, 
KULTURGUT und 

LIEBE zur REGION!
Das ist Innstadt-Bräu!

So ist es nat�ürlich Innstadt-
Bräu, die als erste Brauerei
Passaus ein Bio-Bier braut.

Relaunch: Brauereidirektor Stephan Marold (Mitte) präsentiert mit seinen
Marketing-Spezialisten Gisela Stümpfl und Matthias Käufl das Konzept
der Innstadt-Bräu insbesondere mit dem neuen Bier-Highlight „Bio-
Export“ und Aktivitäten zur Markteinführung.         SMR-Foto: Werner Vierlinger

Nicht weil es trendig oder chic
ist, sondern weil es ‚na� türlich‘
das Richtige ist! Wir setzen auf
kurze Lieferwege, regionale
Rohstofflieferanten, nachhalti-
ge Produktion und ein ehrli-
ches, bodenständiges, neues
Export-Bier in kompromisslo-
ser Bio-Qualität.

Kü� nftig tragen unsere Inn-
stadt-Biere zudem mit Stolz
das alte und zugleich neue IB-
Emblem anno 1970 auf der
Brust und zeigen, dass Fort-
schritt kein schrilles Auftreten
oder Übertreibung braucht,
sondern starke Wurzeln in Ge-
schichte und Region.

Sie fragen sich, warum ge-
nau jetzt? Vor allem die aktu-
elle Notlage hat uns allen auf-
gezeigt, dass uns die Abhän-
gigkeit von externen Lieferwe-
gen vor immense Probleme
stellt. Zusammen setzen wir
mit Innstadt-Bräu verstärkt
auf regionale Verlässlichkeit
und ehrliche Rohstoffe!

Lassen Sie mit uns die Inn-
stadt-Bräu ab Mitte Juni wie-
der aufleben und gemeinsam
ein regionales Statement mit ei-
nem nachhaltigem Ausrufezei-
chen setzen!

Mit natü� rlich besten Grüßen
Stephan Marold
Brauereidirektor 

Vor 700 Jahren zum ersten
Mal in den Geschichtsbüchern
erwähnt und bis heute stets
präsent bei Bierliebhabern in
Stadt und Landkreis Passau. 
Das ist Innstadt-Bräu! 
Ein besonderer Innovations-

geist prägt die Geschichte un-
serer Biermarke: Als erste
Brauerei in Passau führt Inn-
stadt die Flaschenbierabfül-
lung ein, stellt als erste Limo-
nade her und braut als erste
Brauerei in Passau ein Weizen-
bier. 
Natürlich ist es nun Innstadt,

die als erste Biermarke in Pas-
sau ein Biobier im Sortiment
führt. Nicht, weil es trendig
oder chic ist, sondern weil es
„natürlich“ richtig ist. Einfach,
natürlich und beständig sein –
dieses Gedankengut manifes-
tiert sich vom Rohstoffeinkauf
ü� ber die Produktion bis hin
zum Vertrieb. 
Einfache und ehrliche Biere!

Biere ohne Kompromisse,

streng gebraut nach dem Baye-
rischen Reinheitsgebot von
1516. 
Beständig und selbstver-

ständlich im Sein – Innstadt
will nicht nur auf 700 Jahre
Brautradition zurückblicken,
sondern auch in eine lange,

weitreichende Zukunft. Res-
sourcenschonendes Wirtschaf-
ten und umweltbewusstes
Handeln haben dabei oberste
Priorität. Die Braustätte
Hacklberg lebt diese Werte
seit eh und je und ist daher die
richtige Heimat für das Inn-
stadt Bier.
Natürlich und schlicht im

Auftritt tragen unsere Inn-
stadt-Biere mit Stolz das alte
und zugleich neue IB-Emblem
auf dem Etikett und zeigen,
dass Fortschritt kein schrilles
Auftreten oder Übertreibung
braucht, sondern starke Wur-
zeln. 
Natü� rlich Innstadt.

   

(Kommunen, Wirtschaft, Kultur, etc.)
sowie intensiver Bürgerbeteiligung. He-
rausgekommen seien dabei u.a. eine
Bürgerbeteiligungsplattform, Strategien
für eine Innovationskultur im Land-
kreis, für hilfreiche Technik im Alter
oder „Zukunftsorte bauen“. Jetzt gehe
man daran, diese Konzepte in die Praxis
umzusetzen.

Rahmenthema in Regensburg erläuter-
te der Referent jeweils anschaulich die
Ausgangsthese.

Die weiteren Thesen waren: „Viele
Strukturen für die Zukunftsstadt exis-
tieren bereits“ (These 2), „Um die Zu-
kunftsstadt zu entwickeln, ist Denken
im größeren Maßstab nötig. Mut, Neu-
gierde und auch Fantasie sind unerläss-
lich“ (These 3), „Für die Zukunftsstadt
sind ganzheitliche Ansätze erforder-
lich“ (These 4) sowie „Zentrales Mit-
tel/Instrument ist die Partizipation, d.h.
die Mitwirkung der Bürgerinnen und
Bürger“ (These 5).

Abschließend ging Karl Riesinger auf
die Rolle des neu gegründeten Vereins
„Impulse für Passau“ bei der Schaffung
der Zukunftsstadt bzw. Zukunftsregion
Passau ein. Er nannte dabei Aspekte
wie agenda setting, Netzwerke auf- und
ausbauen mit Passauern in aller Welt
sowie deren Nutzung zur Gestaltung
der Zukunft der Region. Aber auch Ko-
operationen mit anderen Vereinen und
Bürgergruppen sowie eine breite ver-
einsinterne und gesamtgesellschaftliche
offene Diskussion. Schließlich wies er
auf bereits angedachte Veranstaltungen
in den nächsten Monaten hin.

Sommerempfang im ehemaligen „Glaspalast“
hoch über dem neuen Innstadt-Viertel

„Das war ein gelungener
Sommerempfang unseres neuen
Vereins‚ Impulse für Passau’
im Corona-tauglichen Am-
biente des Glaspalastes in der
Innstadt, wo Florian Weichsel-
baumer nicht nur ein renom-
miertes Fotostudio betreibt,
sondern im Rahmen seines
neuen Projektes ‚growhouse‘
https://www.companyhouse.de/
Growhouse-Productions-
GmbH-Passau Impulse für
Passauer Unternehmen setzt.
Die ideale Kombinationen mit
unserem Verein. 

99 Gäste konnte Vorsitzen-
der Dr. Fritz Audebert begrü-
ßen. Darunter Bürgermeister
Andreas Rother, Domdekan
Dr. Michael Bär, den neuen
Präsidenten der Universität
Passau, Prof. Dr. Ulrich Bar-
tosch, Stadtrat Jonas Weiden-
thaler, CSU-Kreisvorsitzenden
Prof. Dr. Holm Putzke viele

wolle man mit den Aktivitäten
von ‚Impulse für Passau‘ in
der Stadt vorantreiben.
Für die musikalische Ausge-

staltung sorgte Flüchtlingsseel-
sorger Pfarrer Dr. Michael
Gnan, der arabische Texte -
vorgetragen von einem syri-
schen Flüchtling - am Cello be-
gleitete. In die Geschichte und
die Zusammenhänge dieses
besonderen Ortes führten die
Passauer Stadtführer Veronika
Steinhofer und Rosemarie
Waldherr ein, während die
Gäste die Mariahilfstiege hoch
wanderten.
Die Gäste des Sommeremp-

fangs waren zu Spenden aufge-
rufen, die der Verein nun zwei
Passauer Künstlervereinigun-
gen zur Verfügung stellen wird.
Gerade in Zeiten von Corona
darf die Kunst nicht auf der
Strecke bleiben, so Vorsitzen-
der Dr. Fritz Audebert.“     GSt

Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie Passauerinnen
und Passauer aus allen Gene-
rationen, denen unsere Stadt
ein Anliegen ist, die nach vorne
denken wollen und die sich ver-
netzen wollen.

Vorstandsmitglied Karl Rie-
singer skizzierte die Ziele des
Vereins. Diese drücken sich
insbesondere in der Initiative
‚Stadt der Zukunft‘ - Infos unter
https://de.m.wikipedia.org/wiki/
Stadt_der_Zukunft aus. Diese

Den Schwerpunkt der Rede bildeten
5 Thesen, die mit vielen konkreten Bei-
spielen veranschaulicht wurden.

These 1 zur Zukunftsstadt/Zukunfts-
region Passau lautete z.B. „Viele Ideen
sind schon da. Man muss sich nur um-
schauen“. Am Beispiel des Gemein-
schaftswohnprojektes „Gleis 21“ in
Wien, dem Konzept von „silver socie-
tys“ oder dem jährlichen kulturellen

„Die nachhaltige Entwicklung der
Städte gibt es nur gemeinsam mit den
Bürgern. Diese müssen verstärkt und
als gleichberechtigte Partner in die
Transformation der Stadt und ihrer
Infrastruktur eingebunden werden.
Nur so kann auch die Akzeptanz der
Umgestaltung gesichert werden. ‚Im-
pulse für Passau‘ ist der ideale Ort,
wo Sie mitgestalten können.“ Mit
diesen Sätzen beendete Vorstands-
mitglied Karl Riesinger seine pro-
grammatische Rede beim ersten
Sommerfest des Vereins „Impulse für
Passau“ im Passauer Glaspalast.

Ausgehend vom Wettbewerb „Zu-
kunftsstadt“ des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung ging Rie-
singer zunächst auf den Landkreis
Rottal-Inn ein, der sich als „Zu-
kunftsstadt“ bzw. „Zukunftsregion“
qualifiziert hat. Er erläuterte, wie
man dort den Landkreis zukunftsfit
macht. Ausgehend von bestehenden
Konzepten wie dem Kreisentwick-
lungsplan oder Konzepten für Senio-
ren, Jugendliche usw. habe man in
den vergangenen Jahren 7 Pro-
grammkonzepte erarbeitet -  mit neu-
en Organisationsformen unter Einbe-
ziehung aller relevanten Akteure

Passau als Zukunftsstadt
Programmatisches vom Verein „Impulse für Passau“ für Stadt und Region.

Das Bild im Studio Weichselbaumer zeigt die Vorstandsmitglieder um Dr.
Fritz Audebert, v.r.: stellv. Vorsitzender Stadtrat Georg Steiner, Schatz-
meisterin Veronika Steinhofer (4.), v.l.: Rudi Fellner, Willi Mixa, nicht im
Bild: Karl Riesinger, mit dem 2. Passauer Bürgermeister Andreas Rother
und Gastgeber Florian Weichselbaumer (2.+3.v.r.) sowie Pfarrer Gnan mit
mit syrischem Sprecher (3.+4.v.l.).                            SMR-Foto: Werner Vierlinger
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Anzeigen Erlebnis_Stadt_Passau im August

Oberhausmuseum Passau
Veste Oberhaus, Telefon +49(0)851/493350

Ab dem 25. Juli erweitert das Oberhausmuseum die Öffnungszeiten auf
Mittwoch bis Freitag 10-17 Uhr, Samstag und Sonntag 10-18 Uhr. 

Geöffnet sind die Ausstellungen „Faszination Mittelalter – Irdisches Leben
und Himmlisches Streben“ sowie „Zunft und Handwerk – Das Geheimnis
der Bruderschaft“, ebenso wie der neu gestaltete Aussichtsturm, die Ge-
orgskapelle und der Dreiflüsseausblick. Der Pendelbus vom Rathausplatz
verkehrt zu den Museumszeiten im Halbstunden-Takt

Anzeigen Erlebnis_Stadt_Passau

Smartphone-Parken ab sofort möglich
Schilder weisen auf neue Bezahloption hin.

Erweiterte Öffnungszeiten im
Oberhausmuseum ab Ferienbeginn

Passauer Domorgel
Gottesdienstzeiten im Hohen Dom zu Passau:

Werktags 09.00 Uhr Heilige Messe (Andreaskapelle)
Mittwoch 19.00 Uhr Abendmesse (Andreaskapelle, nicht in den Ferien)
Sonntags 07.30 Uhr Heiliges Amt

09.30 Uhr Kapitelamt/Hochamt
11.30 Uhr Heiliges Amt

So. 02.08. 09.30 Uhr 18. Sonntag im Jahreskreis, Hochamt, Magdalena 
Lohr, Sopran und Gambe, Claudia Seibold, Sopran,
Ingrid Kuhn, Alt, Brigitte Fruth, Truhenorgel

Mi. 05.08. 18.00 Uhr Domkirchweih, Hochamt,  
Vokalensemble, Brigitte Fruth, Truhenorgel

Do. 06.08 19.30 Uhr Orgelmusik von Mendelsohn, Rheinberger und Reger,
Vater unser im Himmelreich, L. Ruckdeschel, Orgel
Geistlicher Impuls: Domkapitular H. Schauer

So. 09.08. 09.30 Uhr 19. Sonntag im Jahreskreis, Hochamt
Thomas Hermann, Tenor, Flöte, Julia Willeitner, 
Vialoncello, Brigitte Fruth, Truhenorgel

Do. 13.08 19.30 Uhr Improvisationen in verschiedenen Stilen,
Ich will Die danken von ganzen Herzen (Psalm 138), 
Ludwig Ruckdeschel, Orgel, 
Geistlicher Impuls: Generalvikar Josef Ederer

Sa. 15.08. 09.30 Uhr Mariae Himmelfahrt, Hochamt, Vokalensemble, Ltg. 
Andreas Unterguggenberger

So. 16.08. 09.30 Uhr 20. Sonntag im Jahreskreis, Hochamt
Barbara Schreiner, Alt, Brigitte Fruth, Truhenorgel

Do. 20.08 19.30 Uhr Marianische Orgelmusik, L. Ruckdeschel, Orgel
Geistlicher Impuls: Domprobst em. H. Striedl

So. 23.08. 09.30 Uhr 21. Sonntag im Jahreskreis, Hochamt
Inge Reinelt, Heidrun Pontz, Blockflöte, Brigitte 
Fruth, Truhenorgel

Do. 27.08 19.30 Uhr In dir ist Freude in allem Leid, Brigitte Fruth, Orgel
So. 30.08. 09.30 Uhr 22. Sonntag im Jahreskreis, Hochamt, Bernhard 

Forster, Bariton, Andreas, Unterguggenberger, 
Truhenorgel

im Hohen Dom 
St. Stephan zu Passau

Café Museum Jazz.Club Passau
Bräugasse 17, 94032 Passau, 0049(0)851/21246410
Ausschank nur in der Zeit von 19:00 – 20:00 Uhr!
Eintritt frei – jedoch max 100 Besucher!
Da es keine Ausweichmöglichkeit gibt, findet das Konzert nur bei Starkregen
nicht statt. Wir bitten Sie, ab dem Betreten des Rathauses eine Maske 
zu tragen –diese darf nur auf den Sitzplätzen abgenommen werden, 
ebenso bitten wir Sie darum, die Abstandsregeln zu beachten.Die Sitz-
plätze sind auf Basis der Abstandsregeln markiert. Wir bitten zwingend
um vorherige Reservierung über unsere Website www.cafe-museum.de

J a z z f e s t  P a s s a u  2 0 2 0  Ve r a n s t a l t u n g s o r t
R a t h a u s  I n n e n h o f

Sa. 01.08. 20.00 Uhr TMT Trio Jazz,Rock,Drone-Elektro, Pink Floyd...
Di. 04.08. 20.00 Uhr Wildner Korinek Schlesag Braumandl Jazz Session
Do. 06.08. 20.00 Uhr LBT-Leo Betzl Trio „Stereo“ Techno
Fr. 07.08. 20.00 Uhr Martin Sasse & Marcus Bartelt
Sa. 08.08. 20.00 Uhr Jerry�s Tree plus One
So. 09.08. 20.00 Uhr Xango Azul, musikalische Reise durch Süd-Amerika
Di. 11.08. 20.00 Uhr Die Tropen in Bayern: The Changes of the XX.Century
Do. 13.08. 20.00 Uhr Solo Double: Markus Schlesag & Maxi Pongratz
Sa. 15.08. 20.00 Uhr Bavaschôro, Bayerisch-brasilianischer Choro
Di. 18.08. 20.00 Uhr Newport Folk & Blues Night Special Guest „Moro 

Than Neighbours“
Do. 20.08. 20.00 Uhr HUB 5_Hidden Traces, traditioneller Jazz mit 

episch-filmmusikalischen Elementen 
Fr. 21.08. 20.00 Uhr Klemens Pliem�s Hollotrio
Sa. 22.08. 20.00 Uhr Lorenzo De Finti Quartett
Do. 27.08. 20.00 Uhr Hannah Weiss Quintett
Fr. 28.08. 20.00 Uhr GLOW, reizvolle Spannung zwischen Arrangement, 

Groove und freier Improvisation.
Sa. 29.08. 20.00 Uhr Maqamundo, Arabisch-Spanische Weltmusik

Ticket-Hotline: +49 (0) 851/560 96-26 
Das Programm finden Sie unter: www.ew-passau.de

Festspiele Europäische Wochen
Nibelungenplatz 5, 94032 Passau, Telefon: +49 (0) 851-560 96-26

Donauschifffahrt ab Passau 
Donauschiffahrt Wurm+Noé, www.donauschifffahrt.eu, Tel. +49(0)851-929292

Erlebnisrundfahrt mit dem Kristallschiff
3 mal täglich bis 25. Oktober 2020, Fahrzeiten 10.30-12.40 Uhr, 13-15 Uhr,
15.15-17.15 UhrUnvergessliche Tour mit dem KRISTALLSCHIFF – Exclu-
sively made with Swarovski Crystals

„Dreiflüsse“–Stadtrundfahrt in Passau, Das „bayerische Venedig“ hautnah
täglich bis 8. November 2020
Montag bis Freitag: stündlich zwischen 10:00 und 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertags: stündlich zwischen 10:00 und 16:00 Uhr
bzw. bei schönem Wetter: Erweiterung der Abfahrten auf Halbstundentakt
jeweils zur vollen und zur halben Stunde zwischen 10:00 und 16:30 Uhr
Fahrtdauer: ca. 45 Minuten, Preis pro Person 9,50 Euro. 

Schiffahrtsevent „Donau im Feuerzauber“, 
Samstag, 08.08.2020, 19-23 Uhr, Synchron zu klassischer Musik wird im Do-
nautal Feuerwerk gezündet. Preis 52,- bis 66,- pro Person inkl. 3-Gang 
Menü und musikalischer Unterhaltung.

Sonstige Veranstaltungen
Tägl.10.30+14+19.25 Uhr Glockenspiel am Rathausturm 
Samstags 15.30 Uhr Großes Glockenspielkonzert am Rathausturm 
jed. Freitag & Dienstag Wochenmarkt im Klostergarten 7-12.30 Uhr
jed. Samstag Wochenmarkt am Domplatz 7-14 Uhr
Mo. 02.-So. 09.08. Passauer Glanz und Elend, Passaur Stadtfuchs-Touren, 

Info: www.stadtfuchstouren.de
Mo. 03.-Fr. 07.08 Sommerferien im Walderlebnispark
Mo. 10.-Fr. 14.08. Ferienbetreuung von 7-17 Uhr, Kinder von 7-13 Jahre
Mo. 17.+Di. 18.08. Kosten 8 Euro, VA: Stadtjugendring Passau, www.sjr-

passau.de, VO: Walderlebnispark, Karlsbaderstr. 17, 
PA, Anmeldung erforderlich!

Fr. 14.+ Sa. 15.08. Ferragosto - Straßenfest in der Theresienstrße und 
Rosengasse, VA: www.cmp-passau.de

Ausstellungen in Passau
bis 04.10.2020 Georg Philipp Wörlen. Retrospektive zum 30-jährigen 

Jubiläum gibt es die größte Wörlen-Ausstellung in 
der Geschichte der MMK. VA/VO: MMK, Bräugasse 17,
www.mmk-passau.de

auf Anfrage Führungen auf Anfrage: Singels 10,- €, Paare: 20,- €, 
Familien aus einem Haushalt 25,- €, Info/Anmeldung:
info@mmk-passau.de VA/VO: MMK, Bräugasse 17,
www.mmk-passau.de

bis 23.08. Produzenten 30 Jahre Produzenten Kunst. VA/VO: 
Info: www.produzentengalerie-passau.de

28.08.-20.09. Johannes L.M. Pasquay - unbunt. VA/VO: 
Info: www.produzentengalerie-passau.de

ScharfrichterHaus
Milchgasse 2, 94032 Passau, 0049(0)851/35900, www.scharfrichter-haus.de
Veranstaltungsort: Parkplatz der Stadt Passau hinter dem Scharfrichter-
haus/Marktgasse. Bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung verscho-
ben werden. Tickets behalten für jeweillgen Ersatztermin Gültigkeit!

S c h a r f r i c h t e r  O p e n  A i r
Sa. 01.08. 20.00 Uhr Lady Eve & her one man band
Fr. 07.08. 20.00 Uhr Stefan Leonhardsberger „Da Billie Jean is ned mei Bua“
Sa. 08.08. 20.00 Uhr Franziska Wanninger „Furchtlos“
Fr. 14.08. 20.00 Uhr Mathias Kellner „Irgendwie zu ungefähr“
Fr. 21.08. 20.00 Uhr Roland Hefter „ So lang�s no geht“
Sa. 22.08. 20.00 Uhr Kernölamazonen „Best of“
Sa. 29.08. 20.00 Uhr Christian Springer „Best of“

Bitte beachten: Alle Angaben ohne Gewähr – Kurzfristige Änderungen aufgrund aktueller Entwicklungen in Bezug auf die Corona-Pandemie, falsche,
ausgefallene oder verschobene Termine wird keine Haftung übernommen!

Ab dem 25. Juli erweitert das
Oberhausmuseum die Öffnungs-
zeiten auf Mittwoch bis Freitag 10-
17 Uhr, Samstag und Sonntag 10-
18 Uhr. Geöffnet sind die Ausstel-
lungen „Faszination Mittelalter –
Irdisches Leben und Himmlisches
Streben“ sowie „Zunft und Hand-
werk – Das Geheimnis der Bru-
derschaft“, ebenso wie der neu ge-
staltete Aussichtsturm, die Ge-
orgskapelle und der Dreiflüsseaus-
blick. 

Der Pendelbus vom Rathaus-
platz verkehrt zu den Museums-
zeiten im Halbstunden-Takt.
Ergänzend zum Museumsbe-

such kann man mit der neuen Ves-
te Oberhaus-App „auf den Spuren
der Ritter und Fürstbischöfe“ das
Burggelände erkunden. Vier Er-
lebnistouren führen zu den
schönsten Aussichtspunkten, la-
den zu einer Schatzsuche ein und
lassen die einstige Zugbrücke und
den verschwundenen Bergfried
wieder zum Leben erwachen. Die
App ist kostenlos und kann bereits
vor dem Besuch oder vor Ort im
frei zugänglichen Wlan auf der

Veste Oberhaus runtergeladen
werden. Für Familien ist ein kos-
tenloses Rätselheft an der Muse-
umskasse erhältlich, das auf eine
geheimnisvolle Entdeckungstour
durch die Veste begleitet. Zum
Schutz aller Besucher und Mitar-

Autofahrer in Passau können ab
sofort auf allen stadteigenen ge-
bu�hrenpflichtigen Parkflächen die
Parkgebu�hren auch via
Smartphone entrichten. Ober-
bu� rgermeister Ju� rgen Dupper
machte sich auf dem Parkplatz
unter der Schanzlbrücke ein Bild
von der Neuerung.
„Ende Mai haben wir im Aus-
schuss fu� r Ordnung, Sicherheit
und Gesundheit auf Anregung
von Bu� rgermeister Armin Dickl
einstimmig beschlossen, das
Smartphone-Parken auf den städ-
tischen Parkplätzen einzufu�hren.
Ich freue mich sehr, dass unser
Kooperationspartner die Maßnah-
me so rasch realisiert hat. Wichtig
war mir dabei, dass auch die bis-
herigen Bezahlweisen beibehal-
ten werden, so dass jeder frei ent-
scheiden kann, wie er die Ge-
bu�hren entrichten möchte“, so der
Oberbu� rgermeister.
Der Autofahrer benötigt fu� r das
Lösen eines digitalen Park-
scheins die „Parkster App“ auf
seinem Smartphone. Diese ist fu� r
Android-Endgeräte auf Google
Play sowie fu� r das iPhone im App
Store kostenlos erhältlich. Fu� r
den Parkvorgang gibt der Auto-
fahrer sein Kennzeichen und die
Parkdauer in der App auf seinem
Smartphone ein. Der Vorteil des
digitalen Parkscheins gegenu�ber
seinem gedruckten Pedant be-
steht darin, dass die Parkzeit im

Rahmen der Höchstparkdauer
per Smartphone jederzeit unkom-
pliziert verlängert werden kann.
Bei einer fru�heren Ru� ckkehr zum
Fahrzeug beendet der Fahrer den
digitalen Parkschein vorzeitig und
spart so unnötige Parkgebu�hren.
Diese sind grundsätzlich genauso
hoch wie am klassischen Parkau-
tomaten. Daru�ber hinaus gibt es
in der App die bereits bekannte
„Semmeltaste“. Auf vielen Park-
plätzen ist so fu� r schnelle Besor-
gungen auch auf diesem Weg das
Lösen eines Gratistickets fu� r bis
zu 30 Minuten möglich.
Die Eingabe sensibler Kontoda-

ten in der App ist nicht erforder-
lich. Bezahlt wird auf Rechnung
oder mit Kreditkarte. Der Autofah-
rer erhält hierzu von der Parkster
GmbH per Post oder E-Mail eine
monatliche Rechnung, die detail-
liert seine Parkvorgänge auflistet.
Ein Kontrollmechanismus ist
selbstverständlich ebenfalls in-
tegriert. Der Verkehrsu�berwa-
chungsdienst kann alle u�ber die
„Parkster App“ gelösten Park-
scheine in Echtzeit einsehen. Die
Mitarbeiter erkennen also bei je-
dem Fahrzeug sofort, ob ein Ti-
cket gelöst wurde und ob dieses
noch gu� ltig ist.

beiter sind die von der Gesund-
heitsbehörde vorgesehenen allge-
meinen Hygienemaßnahmen und
besonderen Regelungen für den
Museumsbesuch zu beachten. Nä-
here Informationen dazu unter
www.oberhausmuseum.de. 

Blick in den Inneren Burghof mit der Georgs-Kapelle der Veste Oberhaus.
Foto: Marcel Peda

Oberbürgermeister Jürgen Dupper (links) und Ordnungsamtsleiter Erik
Linseisen freuen sich mit Hannah über die Einführung des Smartphone-
Parkens in Passau.                                                                  Foto: Stadt Passau

Ausstellungen
Museum Moderner Kunst - 
Stiftung Wörlen – Passau

www.mmk-passau.de

14. März bis 4. Oktober 2020
Georg Philipp Wörlen

(1886 - 1954) Retrospektive

14. März bis 4. Oktober 2020

30 Jahre MMK

31. Juli  bis 6. September 2020

„ALS OB“
Katharina Acht, Fotografie
Valentin Goderbauer, Objekte
Patrick Schmierer, Malerei 

Georg Philipp Wörlen, Abstrakte Komposition
VII, 1950, Foto: Toni Scholz

     VALENTIN GODERBAUER   PATRICK SCHMIERER 
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Kunstverein Passau
St.-Anna-Kapelle

18. Juli bis 23. August 2020
30 Jahre Produzenten Kunst

Produzentengalerie
St.-Anna-Kapelle

30 Jahre 

Produzentengalerie

1990 – 2020                      



...habt’s bitte Verständnis, dass wir mit Rücksicht auf die Gesundheit 
unserer Mitarbeiter, Wirte, Aus- und Schausteller und besonders 
unserer hunderttausenden Besucher aus Bayern, Österreich und 
weit darüber hinaus beschlossen haben, für dieses Jahr 
unser beliebtes bayerisch-österreichisches 
Familien- und Landwirtschaftsfest 
„Karpfhamer Fest & Rottalschau“ 
abzusagen.

Das machten wir auch, damit Ihr Euch das nächste Karpfhamer Fest 
mit der Rottalschau nicht vom Himmel runter anschauen müsst’s –
obwohl es von dort aus ja auch recht schön aussieht, wie man auf 
diesem Luftbild sieht. 
Dafür soll nächstes Jahr das Karpfhamer Fest mit der Rottalschau 
um so schöner werden, wo wir dann alle in guter Gesundheit wieder
schauen, staunen und feiern können. 

Bis dahin bleibt’s bitte alle gesund und munter!

Unser Motto bleibt auch in Zukunft freudig positiv: 
Karpfhamer Fest & Rottalschau – Oans wia koans.

www.karpfhamerfest.de
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Liebe österreichische Nachbarn...



Anzeigen „Einer der schönsten Biergärten Niederbayerns“
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Anzeigen Landkreis Passau Anzeigen Bad Füssings Thermen laden ein15
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Fischer-
wirt

Forelle 
Zander 
Waller

in vielen Variationen und 
weitere Fischspezialitäten.

Steckerlfisch 
(Fr.+Sa.: Forelle, Lachsforelle) 
vom Holzkohlengrill

Fr, Sa: ab 17.30Uhr
So: 11:30 bis 13:30 Uhr

Familie Zwicklbauer 
Telefon +49 (0)8538 315

Mooshaus1, Hartkirchen bei Pocking 

Meyer zum Abschied: Gott schütze meine Heimat
Amtsübergabe von Landrat Franz Meyer an Nachfolger - Neuer 
Landrat Raimund Kneidinger: „Stehe vor wundervoller Aufgabe“

Passau. Ende einer Ära nach
zwölf Jahren an der Landkreis-
Spitze: Landrat Franz Meyer hat-
te am 30. April seinen letzten Ar-
beitstag, ab jetzt steht sein Nach-
folger Raimund Kneidinger in
der Verantwortung. Landkreis-
tags-Präsident Christian Bernrei-
ter brachte es bei der offiziellen
Amtsübergabe im Landratsamt
so auf den Punkt: „Wir verab-
schieden mit Landrat Franz Mey-
er einen, der immer eines im Her-
zen hat: Land und Leute, seine
Hoamat eben.“ Und dieses „Hoa-
mat“ könne niemand so ausspre-
chen wie Meyer. Raimund Knei-
dinger stellte fest: „In diese Nach-
folge zu treten, ist für mich eine
große Ehre und für diesen Land-
kreis zu arbeiten eine wundervol-
le Aufgabe.“
Schon bei der Begrüßung durch

die Landrats-Stellvertreter Ger-
linde Kaupa und Klaus Jeggle
wurde deutlich, dass es zwar be-
dauerlich sei, in diesen Zeiten ei-
nen so wichtigen Tag nahezu un-
ter Ausschluss der Öffentlichkeit
begehen zu müssen, aber die kon-
sequente Befolgung der Ab-
stands- und Hygieneregeln „ma-
chen es eben erforderlich“. Zum
kleinen Kreis der Teilnehmer im
Sitzungssaal des Landratsamtes
zählte neben Regierungspräsi-
dent Rainer Haselbeck und Alt-
landrat Hanns Dorfner auch der
Sprecher der Bürgermeister im
Landkreis, Josef Schifferer. 
Christian Bernreiter würdigte

Meyers „tatkräftige und ideenge-
bende“ Rolle im Bayerischen
Landkreistag, insbesondere als
Vorsitzender im Bezirksverband
Niederbayern. Als Finanzstaats-
sekretär habe er hier Kompetenz
und Erfahrung in die Führung des
Landkreises Passau und in die
Arbeit für Niederbayern insge-
samt eingebracht. Bernreiter
stellte kurz Meyers Vita als „Be-
leg einer außergewöhnlichen Po-
litikerkarriere“ vor und verwies
unter anderem auf die „unglaub-
lich guten Wahlergebnisse“.
Schon als Kabinettsmitglied sei
Meyer derjenige gewesen, der die
„Finanzen der Kommunen be-
sonders intensiv im Auge hatte
und wesentlich zur Stärkung des
ländlichen Raumes beim Finanz-
ausgleich beitrug“.
„Fast schon tragisch“ nannte es

Passauer Oberbürgermeister Jür-
gen Dupper, dass ausgerechnet
der Mann, „der den Menschen
seiner Heimat so eng verbunden
war wie kaum ein anderer“ jetzt
Abschied nehmen muss ohne den
direkten Kontakt zu den Bürgern.
Dupper: „Franz Meyer mag die
Leut und die Leut mögen ihn.“ Er

bescheinigte dem scheidenden
Landrat die Art von „Hand-
schlagqualität“, die die Zusam-
menarbeit stets problemlos und
unkompliziert machte. Zwischen
Stadt und Landkreis brauchte es
keine Gipfeltreffen – „wir haben
gegenseitig unsere Handynum-
mern, das reichte.“
Auch Regierungspräsident Rai-

ner Haselbeck fand sehr persönli-
che Worte, sowohl für den schei-
denden Landrat als auch für des-
sen Nachfolger. Beeindruckt zeig-
te sich Haselbeck unter anderem
von der „außerordentlichen Wert-
schätzung, ja Freundschaft“, die
Meyer mit seinen Landratskolle-
gen über alle Parteigrenzen hin-
weg verbinde. Im politischen Ta-
gesgeschäft verbinde Meyer die
ideale Mischung aus Bürgernähe
und strategischer Arbeit in einem
umfassenden Netzwerk. Und mit
den besten Grüßen von Edmund
Stoiber, in dessen Kabinett Meyer
tätig war, zitierte der Regierungs-
präsident dessen Charakterisie-
rung seines einstigen Staatssekre-

tärs: „Der Franz Meyer ist der
Seismograph für die gesellschaft-
lichen Entwicklungen im Land.“
Meyers Ausnahmetalent als

„politischer Mensch aus dem Volk
für das Volk“ stellte auch Bundes-
verkehrsminister Andreas Scheu-
er in den Mittelpunkt – und zwar
per Videobotschaft. Wenn jemand
so sehr das Vertrauen der Men-
schen genieße und das über Jahr-
zehnte, „der macht offenbar ganz
vieles sehr richtig“, so Scheuer 
Franz Meyer selbst schließlich

stellte bei seiner Abschiedsrede
in den Mittelpunkt, was für seine
Arbeit prägend war: „Ich nenne
es die drei V: Verantwortung, Ver-
trauen und Verlässlichkeit.“ Wer
gestalten wolle, so Meyer in sei-
ner Rede, müsse bereit sein, Ver-
antwortung zu übernehmen. Das
habe ihn  in fünf Jahrzehnten po-
litischer Arbeit immer geleitet, ob
in den Anfängen bei der Landju-
gend, als Kreisrat, Stadtrat, als
Landtagsabgeordneter, als Staats-
sekretär oder als Landrat. Wenn
Politik nur sage, was nicht gehe,

„dann geben wir Lösungen keine
Chance“. Dass ihm in elf Wahlen
dafür stets das Vertrauen der
Wähler geschenkt wurde, sehe er
mit „Dankbarkeit und Demut“.
Franz Meyer bekräftigte dabei
seine Erfahrung, dass Politik
nicht zwischen kleinen und gro-
ßen Anliegen unterscheiden dür-
fe. „Letztlich geht es immer um
den Menschen. Er ist das Maß, an
dem sich Politik messen muss.“
Jeder müsse sich darauf verlassen
können, dass „die Politik erst zu-
hört, dann bewertet und am Ende
entscheidet“. 
In seiner letzten Rede als

Landrat galt Meyers Dank seinen
Stellvertretern, Weggefährten,
seinen Landrats-Kollegen, den
Abgeordneten, den Bezirksräten
und Bürgermeistern sowie den
Mitarbeitern und in besonderer
Weise seinem Amtsvorgänger
Altlandrat Hanns Dorfner, der
ihm einen „bestens bestellten
Hof“ übergeben habe. Das gute
und freundschaftliche Miteinan-
der mit der Stadt Passau und
Oberbürgermeister Jürgen Dup-
per erwähnte der Landrat ebenso
wie „vielen Bürgerinnen und Bür-
ger, die mich mit Zuspruch und
Anregungen unterstützt haben“.
Der größte Dank ging an seine
Frau Rosmarie und die Familie.
„Ohne eure Unterstützung und
euer Verständnis wäre vieles
nicht möglich gewesen.“ 
Um die Zukunft des Landkreises
sei ihm bei allen Herausforderun-
gen nicht bang, so Meyer weiter.
In Raimund Kneidinger habe der
Landkreis einen neuen Landrat,
der „die Leut zusammenhält und
dem Passauer Land eine starke
Stimme geben wird“. Franz Mey-
er schloss mit dem Satz: „Gott
schütze unsere Heimat.“
„Den wahren Steuermann er-

kennt man im Sturm“ – mit die-
sem Zitat des Philosophen Sene-
ca charakterisierte Raimund
Kneidinger seinen Amtsvorgän-
ger. Franz Meyer habe in außer-
gewöhnlichen Situationen stets
Großartiges geleistet. In dieser
Nachfolge sehe er sein Amt  auch
in der Kontinuität, den Zusam-
menhalt im Landkreis zu erhalten
und zu stärken. „Das war, ist und
bleibt unser Erfolgsmerkmal.“
Und mit Blick auf die aktuelle Si-
tuation seien zwei Begriffe wich-
tig, um die Zukunft zu gestalten:
Mut und Entschlossenheit.
Den Schlusspunkt der Amts-

übergabe, die von Sonja Engl-We-
ber (Gitarre) und Heike Schlierf
(Querflöte) musikalisch gestaltet
wurde, setzte eine Sitzungsglocke
mit Widmung, die Franz Meyer
seinem Nachfolger übergab.

Landrat Raimund Kneidinger überreicht seinem Vorgänger den vom Kreis-
tag verliehenen großen Landkreisteller.

Franz Meyer übergibt wegen Corona symbolisch im Beisein von Regie-
rungspräsident Rainer Haselbeck (l.) und dem Präsidenten des Bayerischen
Landkreistages Christian Bernreiter (r.) die Amtsglocke an seinen Nachfol-
ger Landrat Raimund Kneidinger.       Fotos: Landratsamt Passau

Sommerurlaub in den Thermen:
2020 eine besonders attraktive Urlaubsalternative

Bad Füssing - Keine Lust auf
Fernreisen, Ballermann, Meer
und brütend heißen Strand? Ur-
laub in Deutschlands erlebnisrei-
chen Thermenwelten ist eine
wohltuende Alternative für
mehr gesunde Erholung und
entschleunigendes Entspannen
in diesem Sommer. Besonderes
Extra eines Wohlfühlurlaubs in
Europas weitläufigster Ther-
menlandschaft in Bad Füssing:
Beim fast schwerlosen Schwe-
ben im legendären Heilwasser
kann man Alltagsstress, Rü-
ckenschmerzen oder Gelenkbe-
schwerden einfach „wegbaden“.

Das Bad Füssinger Heilwasser
ist legendär. Und 1000 Wellness-
Inseln zwischen den Thermen
machen es leicht, den Lärm der
Welt schnell zu vergessen. Mit
Wohlfühlattraktionen von Zie-
genmilchbädern bis zur Zen-Me-
ditation werden Wellnessträume
wahr. Sie machen den Kurort im
Herzen des Bayerischen Golf-
und Thermenlands auch zum
glänzenden Stern am europäi-
schen Wellness-Himmel.

Ideal zum fit werden und fit
bleiben bei jedem Wetter ist das
460 km lange bestens ausgebau-
te Rad- und Wanderwegenetz
durch die Bilderbuchlandschaft
Altbayerns rund um Bad Füs-

sing. 2500 Leihfahrräder warten
auf die Gäste, auf Wunsch auch
E-Bikes für ein unbeschwertes
Radvergnügen mit „eingebau-
tem Rückenwind“. Zum Beispiel
für Exkursionen und Vogelbeob-
achtungen im Europareservat
Unterer Inn. Diese „Bayerische
Camargue“ beginnt direkt vor
den Toren des Kurorts.

Was das heilsame Urlaubsver-
gnügen im Herzen des Bayeri-
schen Golf- und Thermenlands
besonders attraktiv macht: Ein-
tauchen und aufleben in der Bad
Füssinger Thermenwelt ist oft
auch noch kostengünstiger als so
manche Fernreise in südliche
Gefilde. „Auf Wunsch gibt es ei-
ne Woche Bad Füssing inklusive
Gesundheits- und Verwöhn-Pro-
gramm mit Massage und Halb-
pension bereits ab 439 Euro“,
sagt Birgit Kreuzhuber vom
Kur- und GästeService. Was den
Urlaub zwischen den Thermen
für viele Gäste noch angeneh-
mer macht: Bad Füssing ist als
allergikerfreundlich und auch
für seine Barrierefreiheit ausge-
zeichnet.

Keine Überraschung, dass laut
einer neuen Studie deshalb über
90 Prozent aller Erstbesucher in
Bad Füssing zu Stammgästen
werden. „Ich bin sicher auch im

menlandschaft Europas: 100
Therapie-, Entspannungs- und
Bewegungsbecken mit insge-
samt 12.000 Quadratmetern
Wasserfläche in den drei großen
Thermen und in Hotels, Sanato-
rien und Kliniken. 
Das legendäre Bad Füssinger
Thermalwasser, das mit bis zu 56
ºC in einmaliger Wirkstoff-Zu-
sammensetzung aus 1.000 Me-
tern Tiefe sprudelt, ist der Motor
für die Erfolgsgeschichte des
Kurortes. Bad Füssings Heilwas-
ser enthält eine besondere Art
von Sulfid-Schwefel mit starker
Heilwirkung gegen Gelenker-
krankungen, Rheuma und Rü-
ckenproblemen.

Sommer 2020 wird das nicht an-
ders sein“, ist Bad Füssings Bür-
germeister Tobias Kurz über-
zeugt.

Fakten zu Bad Füssing

Bad Füssing ist mit knapp 2,4
Millionen Übernachtungen und
über 1,6 Millionen Besuchern
pro Jahr Europas übernach-
tungsstärkstes Heilbad. Wer Bad
Füssing besucht, kommt wieder:
93 Prozent der Erstbesucher
werden laut Studie des For-
schungszentrums CENTOURIS
Stammgäste. 
Bad Füssing verwöhnt seine

Besucher mit der größten Ther-

Grenzenlos entspannend: Urlaub in Europas weitläufigster Thermenwelt in
Bad Füssing.                                                  Foto: Kur- & GästeService Bad  Füssing
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Das Festival holt vom 18. Sep-
tember bis 17. Oktober den Zau-
ber und die Klänge Europas
nach Bad Füssing.

„Ohne Musik wäre das Leben ein
Irrtum“, soll der Philosoph Friedrich
Nietzsche einmal gesagt haben.
Vielleicht mehr als jemals zuvor ist
vielen in den vergangenen Mona-
ten – als das Coronavirus Veran-
staltungen auch in Bad Füssing un-
möglich machte – bewusst gewor-
den, wie viel Wahrheit in diesen
Worten liegt: Kultur, Kunst und Mu-
sik sind Energie und Lebensfreude,
sie waschen, wie es Picasso ein-
mal formulierte, „den Staub des All-
tags von der Seele“.   

„Umso   mehr   freue   ich   mich,
dass es   in   einer   gemeinsamen
Kraftanstrengung gelungen ist, un-
ser diesjähriges Kulturfestival für
unsere Bürger und Gäste möglich
zu machen“, sagt Bürgermeister
Tobias Kurz. 
Eröffnung mit dem Kurorchester

Das Bad Füssinger Kurorchester
unter Leitung von Kapellmeisterin
Anna Fuhrländer eröffnet am 18.
September das diesjährige Festival
mit dem Programm „Ein Abend in
Wien“. Weil die Platzkapazitäten in
diesem Jahr durch Corona be-
schränkt sind, bietet das Ensemble
am 19. September eine zweite Vor-
stellung ihres Ausflugs in die öster-
reichische Hauptstadt. Auch den
Schlusspunkt des Festivals wird
das Kurorchester setzen und zwar
mit einem ungarischen Abend
(17.10.).
Italo-Pop vom Feinsten

Die deutsch-italienische Band   „I
Dolci Signori“ (20.09.) ist die erfolg-
reichste Italo-Band Deutschlands.
Mit „Azzurro“, einer urkomischen
Italopop-Musicalkomödie, nehmen
die Musiker und Schauspieler ihre
Zuschauer mit auf eine musikali-
sche Reise durch Italien: Klassiker
wie „Azzurro“, „Senza una donna“
oder „Gloria“ garantieren Urlaubs-
stimmung. 
Piano von Bach bis Bonanza

Pianist Holger Mantey gastiert
am 25.09. mit dem Programm „Von
Bach bis Bonanza“. Zu seinem In-
strument, dem Flügel, gesellen
sich unter Umständen Beatbox-
Elemente, diverse Eigenbauinstru-
mente, eine zum Musikinstrument
umfunktionierte Gießkanne oder
mitunter die aus Südafrika bekann-
te „Schreckenströte“, die soge-
nannte Vuvuzela. Damit kleidet er
seine kongenialen Verformungen
bekannter Werke verschiedenster
Musikepochen in ein neues und
meistens überraschendes Ge-
wand. 
Feurige Klänge 
des magischen Südens

Die feurigen, uralten Klänge des
magischen Südens ziehen Men-
schen seit vielen tausend Jahren
unwiderstehlich in ihren Bann. Sie
künden von Leidenschaft und Stolz,
von Würde und Anmut, von Myste-
rien und geheimer Kraft. Mit dieser
Magie begeistert und betört „Bam-
boleo“. Die großartige Hommage

an die legendären Gipsy Kings ist
am 1. Oktober im Großen Kurhaus
zu sehen. „Bamboleo“ feiert die
wilde   Energie   und   sprühende
Lebensfreude der Gitanos. Ihre ur-
wüchsige Musik zieht mit ihrer ex-
plosiven Kraft und Intensität unwi-
derstehlich in ihren Bann.
Große Symphonien 

Rund   100   Konzerte   realisie-
ren   die Münchner Symphoniker
jährlich in Bayern, auf Tourneen
und bei Festspielen. Das Reper-
toire reicht von Barockmusik über
klassische und romantische Werke
bis zur Operette, Oper und Film-
musik, von Klassikern der Moderne
bis ins 21. Jahrhundert. Beim   Bad
Füssinger Kulturfestival gehören
sie inzwischen zu den Publikums-
lieblingen. Auch in diesem Jahr
sind die Musiker dabei: Das Sym-
phoniekonzert steht am 2. Oktober
auf dem Programm – coronage-
schuldet aber dieses Mal im Gro-
ßen Kursaal! 
Ein neuer Stern 
am bayerischen Kabaretthimmel

Mit Stefan Kröll gastiert am 3.
Oktober ein Künstler in Bad Füs-
sing, der inzwischen als neuer
„Stern des bayerischen Kabarett-
himmels“ gilt: Der spitzbübische
Kabarettist Stefan Kröll lässt uns
mit seinem messerscharfen Blick
Bayern und die Welt mit anderen
Augen sehen und zeigt dabei   gro-
ßes komödiantisches Talent, natür-
lich in schönstem Oberbairisch.
„Spirit of Jazz“ 
mit bayerischen Mitteln 

Sie sind bekannt für ihre mitrei-
ßende und gute Laune verbreiten-
de Spielweise, die sie schon mehr-
fach bei den Jazztagen in Burghau-
sen, Trostberg oder Salzburg bewei-
sen durften: die „Oiweiumhoibeeife
Jazzband“ will mit schwungvollem
Dixieland, Swing und Hot-Jazz aus
New Orleans mit Stücken von
Louis Armstrong, Ella Fitzgerald
oder Duke Ellington in traditioneller
Sechs-Mann-Besetzung am 9.
Oktober das Bad Füssinger Publi-
kum begeistern. Die Band be-
schwört dabei den Spirit of Jazz mit
bayrischen Mitteln. 
Gitarren grenzenlos
Ein grenzenloses Gitarrenprojekt
vom Feinsten erwartet das Kultur-
festival-Publikum am 16. Oktober
im Großen Kurhaus. „Let The Gui-
tar Play“ ist eine deutsch-österrei-
chische Zusammenarbeit der bei-
den Ausnahmemusiker Roggers &
Harrison. Dort treffen wunderbare
Melodien in bewährter Singer-
Songwriter-Tradition auf eine aus-
gefeilte Fingerstyle-Technik.
Musicals auf der Leinwand 

Die Filmgalerie Bad Füssing
bringt eine Reihe großer und   zeit-
loser Klassiker des Musikfilms auf
die Bühne. Dazu gehören „Evita“
(22.9.), „Singin’ In the rain“ (30.9.)
und „Chicago“ (6.10.). Die diesjäh-
rige Begleitausstellung des Festi-
vals widmet sich dem Maler und
Grafiker Hans Waiblinger. Er wäre
in diesem Jahr 100 Jahre alt ge-
worden. Aigen am Inn war die letz-

21. Bad Füssinger Kulturfestival
Musikgenuss in außergewöhnlichen Zeiten.
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Anzeigen Bad Füssing - Kulturfestival für alle Generationen

te Wahlheimat des 2004 verstorbe-
nen Künstlers. Seine Werke sind
vom 18. September bis 17. Okto-
ber im Kurhaus zu sehen. 
Vorverkaufsstart am 1. September

Mehr Informationen zu allen
Events und Tickets erhalten Sie im
VeranstaltungsService, Kurallee 15,
ticket@badfüssing.de, Telefon +49
(0)8531/975-522 oder im Internet

unter www.bad-fuessing.com/
veranstaltungen.   Der   Vorverkauf
für   das   Kulturfestival   2020 be-
ginnt am 1. September. In diesem
Jahr gelten aufgrund der Corona-
Pandemie besondere Auflagen für
Kulturveranstaltungen. Infos finden
Sie auf der Homepage des Kur-&
GästeService - www.bad-fuessing.
com/veranstaltungen.

Anzeigen Bad Füssing – Europas beliebtestes Heilbad

Öffnungszeiten:
Mo  – Do 9.00  – 18.00 Uhr
Fr 8.30  – 18.00 Uhr
Sa 8.00  – 14.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Heidi Pillichshammer 
aus St. Martin im Innviertel mit ihrem Team!

hair INN style bad füssing
94072 Bad Füssing, Lindenstraße 2
Telefon 00 49 (0) 85 31 / 20 29

Damen- und Herren-Salon

Heidi Pillichshammer
Friseurmeisterin  

Anerkannter Ausbildungsbetrieb 
der Handwerkammer 
Niederbayern-Oberpfalz.

hair
INN
style

Eintrittskarten sind ab sofort erhältlich.
Information und Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus, Kurallee 15
Tel.: 00 49 (0) 8531 / 97 55 22
Fax: 00 49 (0) 8531 / 97 55 29
E-Mail: ticket@badfuessing.de
www.badfuessing.com    

August

Highlights in
BadFüssing

Geschwister
Niederbacher

03.09.

Do. 06. „Wiener Lieder & Gschichtn“ mit Volksschauspieler Andreas
Kern und Pianist Alois Rottenaicher

Fr. 07. Zünftiges Stelldichein. d’Quertreiba spielen bayer.-böhm. 
Blasmusik, Evergreens u.a.m.

Do. 13. Gitarrentrio ZaWaDa unplugged. Musik von den Beatles, 
Eagles, Eric Clapton u.a.

Fr. 14. „Musik ist meine Leidenschaft“, Solokonzert von Captain Freddy
Do. 20. „Von Bach bis Piazzolla“ – AQUA PIANO Klavierabend. Leopoldo

Lipstein spielt Werke von Bach, Albéniz, Strauss/Grünfeld und Piazzolla
Fr. 21. „Lachen hält gesund“.Witziges und Zünftiges mit Angelika 

Fürthauer und den Orig. Kernbeissern
Do. 27. „Des kimmt davon“. Ein-Mann-Komödie von und mit Andreas

Kern, Tegernseer Volkstheater
Fr. 28. Cinema-Konzert. Leona & Stefan Kellerbauer (Sopran/Tenor) 

gastieren mit beliebten Filmmelodien. Am Flügel: Florian Markel
Vorschau September
Do. 03. „Musikalische Grüße aus Südtirol” – Geschwister Niederbacher
Fr. 04. Toni Lindt in Concert begeistert mit seiner Elvis-Performance
Do. 10. „Streifzüge durch Wien“ – AQUA PIANO Klavierabend

mit dem Duo Jost-Costa
Sa. 12. „On the road again“ – Countrynight mit Tex Robinson & Friends
Do. 17. „Die Grubertaler” - das Konzert wird verschoben!

Karten müssen bis spät. 17.09. zurückgegeben werden, da 
die Coronaauflagen eine andere Sitzverteilung erfordern und 
somit die bereits gelösten Karten ihre Gültigkeit verlieren.

Endlich wieder für SIE da, wenn auch mit hohen Auflagen.
Um unnötige Warteschlangen zu vermeiden, bitten wir Sie Ihre 
Karten bereits vorab im Kartenvorverkauf zu erwerben und 
kommen Sie bitte rechtzeitig zu den Veranstaltungen.

Ihr Friseur 
ist nach dem 

Covid-Lockdown
wieder voll im Einsatz

und freut sich auf
Ihren Kopf.

Bitte mit Terminvereinbarung!

Willkommen zurück in Bad Füssing: Un-
sere Thermen, Beherbergungsbetriebe
und Gastronomien haben wieder für Sie
geöffnet! Jetzt können Sie die sonnigen
Monate wieder im erholsamen Thermal-
bad verbringen, stimmungsvollen Kon-
zerten im Freien lauschen oder einen
Spaziergang durch die blühenden Park-
anlagen genießen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß, Ab-
wechslung und gute Unterhaltung in Bad
Füssing – Ihrem Quell der Gesundheit!

Höchste 
Hygienestandards.
Schon immer selbstverständlich.

Ein entspannter Aufenthalt und die best-
mögliche Förderung Ihrer Gesundheit:
Das haben wir uns hier in Bad Füssing
zur Aufgabe gemacht. Unsere heilenden
Thermalquellen und Gesundheitseinrich-
tungen, die idyllische Naturlandschaft
und herzliche Gastgeber schaffen dafür
eine ideale Grundlage. Unerlässlich bei
allen unseren Angeboten: höchste Hy-
gienestandards.

Hygienekonzept nach Maß:

Als Europas beliebtestes Heilbad und ei-
nes der größten deutschen Gesundheits-

zentren für Vorsorge, Therapien und Ku-
ren erfüllt Bad Füssing seit jeher
strengste Hygienerichtlinien. Ein ganz-
heitliches, detailliertes Hygienekonzept
gewährleistet in allen Bereichen und auf
allen Ebenen Infektionsschutz und Si-
cherheit für unsere Gäste. Auf eine sorg-
fältige, kontrollierte Umsetzung können
Sie besonders jetzt, in Zeiten von Coro-
na, vertrauen.

Noch mehr Schutz in der Corona-Zeit:

Die aktuelle Situation mit COVID-19 er-
fordert spezielle Maßnahmen und Rege-
lungen. Selbstverständlich haben wir
unser Hygienekonzept entsprechend er-
weitert – damit unsere Gäste beruhigt
ihren Aufenthalt bei uns genießen kön-
nen.
Sämtliche Schutz- und Hygienemaßnah-
men werden fortlaufend den aktuellen
gesetzlichen Verordnungen angepasst.

Therapie, Kur oder Ver-
anstaltung.
Auch jetzt unbesorgt machbar.

Die Planung und Umsetzung von umfas-
senden Hygienemaßnahmen ist für uns
nicht neu. Das macht es leichter, auch in
dieser Ausnahmesituation die größt-
mögliche Sicherheit unserer Gäste zu

gewährleisten. Um die Risiken einer Co-
rona-Infektion zu minimieren, sorgen
wir in allen Bereichen für die Einhaltung
der empfohlenen Regelungen fu� r Hygie-
ne und Prophylaxe.

Übergreifend werden in allen Einrichtungen

• die Gäste- und Besucherzahlen begrenzt
• die Regelungen zum Mindestabstand 
von 1,50 Metern eingehalten

• die Reinigungszyklen intensiviert
• ausreichend Desinfektionsmittelspen-
der bereitgestellt

Zusätzliche Sicherheit im Thermalbade-
betrieb:

• Ein-/Ausgänge sowie Kontaktbereiche
mit transparenten Schutzvorrichtungen

• Kassen und Schalter mit kontaktlosen
Systemen

• Sauna teilweise geschlossen

Zusätzliche Sicherheit in Unterkünften
und Gastronomiebetrieben:

• Mund-/Nasenschutz-Maskenpflicht für
alle Mitarbeiter und Gäste

Zusätzliche Sicherheit bei Veranstaltungen:

• Erfassung der Kontaktdaten aller an-  
wesenden Besucher – bitte fertig aus-
gefü� llt mitbringen

• Durchgehende Programme/Konzerte 
ohne Pause

• Mund-/Nasenschutz-Maskenpflicht in 
den Kurhäusern

• Wir empfehlen kontaktlosen Ticketer-
werb im Vorverkauf

• Wir bitten um frühzeitiges Erscheinen
zur Veranstaltung, um Staus an Gardero-
be und Einlass zu vermeiden

Sorgfalt und Hygiene.
Für uns eine Herzensangelegenheit.

Unsere Gäste und deren Gesundheit lie-
gen uns am Herzen. Schon immer und
jetzt ganz besonders. Deshalb nehmen
wir die Situation ernst und die Anforde-
rungen an Hygiene mit höchster Sorgfalt
wahr. Darauf können Sie vertrauen.
Wir freuen uns über die Wiedereröff-
nung unserer attraktiven Gesundheits-
einrichtungen und darauf, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen. Sie haben Fragen
oder Bedenken? Sprechen Sie mit uns –
wir stehen Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung.

Ihr Kur- & GästeService Bad Fu�ssing

Rathausstraße 8, 94072 Bad Fu�ssing
Tel: 08531 975-580
Fax: 08531 21367
freecall: 0800 885 44 66 (nur aus
Deutschland)
E-Mail: tourismus@badfuessing.de
Internet: www.badfuessing.com

Ihr Aufenthalt in Bad Füssing. Beruhigend sicher
Bewährtes Hygienekonzept für mehr Sicherheit. Zusätzliche Maßnahmen für noch mehr Schutz.

Kartenvorverkauf ab 1. September
Infos, ProgrammundTicketService
www.badfuessing.com
Hotline +49 (0) 8531/975522

Azzurro

Oiweiumhoibeeife
Jaz

zb
an
d

Stefan Kröll

Kurorchester Bad
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18. Sept. - 17. Okt. 2020

18.09. Erö!nungsgala, Kurorchester Bad Füssing
19.09. Ein Abend inWien, Kurorchester Bad Füssing
20.09. AZZURRO – ItalopopMusicalkomödie
22.09. Evita, Kinomusical
25.09. Holger Mantey,„Von Bach bis Bonanza“
30.09. Singin’ in the rain, Kinomusical
01.10. Bamboleo, Hommage an die Gipsy Kings
02.10. Münchner Symphoniker, Symphoniekonzert
03.10. Stefan Kröll, „Goldrausch 2.0“, Kabarettabend
06.10. Chicago, Kinomusical
09.10. Oiweiumhoibeeife Jazzband, Konzert
16.10. Roggers & Harrison,„Let the guitar play“
17.10. Grüße aus der Puszta,

Kurorchester Bad Füssing
18.09. HansWaiblinger zum Hundertsten
– 17.10. Gedächtnisausstellung
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Anzeigen Bad Birnbach im Rottal

Anzeigen Bad Griesbach im Rottal

Veranstaltungen August

Infos und Vorverkauf: 
Gäste-Information der Kurverwaltung Bad Griesbach
Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach
Tel. 0 85 32/7 92-47, Fax 0 85 32/76 14
E-mail: info@badgriesbach.de
www.badgriesbach.de oder www.eventick.de

Wochenmarkt am Bad Griesbacher Stadtplatz: Mittwoch, 7 bis 12.30 Uhr
Kräuterführung: Mittwoch, Treffpunkt: Franziskusbrunnen am Kurplatz, 10 Uhr
Heimatkundliche Wanderungen: Mittwoch, Treffpunkt Holzhäusl, 13 Uhr
Kurkonzert mit Salonorchester Bad Griesbach: Freitag, am Kurplatz, bei Regen Kl. Saal, 15 Uhr
Wallfahrtsgottesdienst 16 Uhr: Dienstag, Bruder-Konrad-Hof Parzham, 15.30 Uhr Rosenkranz
Start in den Tag mit Qigong: Montag, TP Stephanskapelle am Kurwald, 7.15 Uhr
Entspannen lernen in der Salzgrotte: Montag, 16 Uhr, Anmeldung Thermalbadkasse
Salz und Klang in Salzgrotte: Freitag, 18 Uhr, Anmeldung Thermalbadkasse

01.08. 07 Uhr Flohmarkt an der Volksfestwiese in Karpfham
04.08. 20 Uhr Vortrag: Autosuggestion, perfekte Methode sein Leben zu verändern! Kl.Saal
06.08. 20 Uhr Dia-Multimedia-Show „Passau die Drei-Flüsse-Stadt“, Kl. Saal
11.08. 20 Uhr Vortrag: Die Dorn-Methode - Sanfte Selbsthilfe für den Rücken - Kl. Saal
12.08. 20 Uhr Vortrag „Lachen ist gesund“ Heiteres und Nachdenkliches aus der Bibel

mit Pfarrer Klaus Stolz, Emmauskirche
13./14.15./16.8. Box-Kampf mit Sven Ottke und Nina Meinke, 4Moods & Spa Hotel, Altstadt
18.08. 20 Uhr, Vortrag: Die fantastische Geschichte von Hypnose und Suggestion
19.08. 20 Uhr Kino in der Kirche „Green Book“, Emmauskirche
20.08. 20 Uhr Dia-Multimedia-Show „Der Inn vom Ursprung bis zur Mündung“ Kl. Saal
25.08. 20 Uhr Vortrag: Gewaltfreie Kommunikation, Kl. Saal
26.08. 20 Uhr Kino in der Kirche „25 km/h“, Emmauskirche

Unser Wasser macht's! Egal,
ob Sie in ein Gefühl der Ruhe
und Entspannung abtauchen
oder etwas für Ihre Gesund-
heit tun möchten – bei uns
sind Sie genau richtig.

Die „neue“ Wohlfühl-Therme
bietet nach dem großen Umbau
noch mehr Raum zum Wohlfüh-
len und Entspannen. „Unsere
Gäste sollen in Bad Griesbach
Ruhe finden, entschleunigen
und abschalten können. Wir
wollen mit einer entsprechen-
den Wohlfühl-Atmosphäre ei-
nen Beitrag dazu leisten“, be-
tont der Werkleiter der Wohl-
fühl-Therme. Für 9,4 Millionen
Euro wurde die niederbayeri-
sche Therme 2018 umgebaut
und aufwendig modernisiert.

Edel und zeitlos – Ein neues
Farbkonzept zum Wohlfühlen

Helle, erdige Töne, helle
Durchsichten, Glas und Holz –
die Optik der neuen Therme ist
edel und zeitlos. Farbtupfer set-
zen Akzente, farbige Liegen fri-
schen verschiedene Bereiche
auf und die ohnehin schon helle
Therme wirkt noch lichter und
luftiger.

Mehr Platz statt mehr Plätze –
Freiraum für jeden Gast.

Auch wenn es mehr Liege-
plätze, mehr Duschen und mehr
WC-Anlagen gibt – beim Um-
bau stand immer im Vorder-
grund: „Mehr Platz statt mehr
Plätze“. Dieses Konzept zeich-
net die Wohlfühl-Therme Bad
Griesbach bereits seit Jahren
aus: Die Badegäste müssen
nicht dicht aneinandergereiht im
Becken sitzen, sie haben aus-
reichend Liegen zur Verfügung
und finden Platz zum Entspan-
nen.

Gesundheit in reinster Form:
Das Bad Griesbacher Bade-
wasser hat höchste Qualität

Mit einem der höchsten Fluo-
ridgehalte in Europa und einer
Kombination aus natürlichen
Wirkstoffen wirkt das Thermal-
Mineralwasser heilkräftig auf
den gesamten Bewegungsap-
parat. 

Das Wasser regt die Durch-
blutung an, sorgt für Muskelent-
spannung, entsäuert das Bin-
degewebe und kurbelt den Zell-
stoffwechsel an.

Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Bestellen Sie Ihren Picknick-Korb
am Vortag bis 14 Uhr unter 08563/
2900 vor und genießen Sie ein ent-
spanntes Sommerpicknick in unse-
rem weitläufigen Garten der Sinne. 
Das finden Sie in Ihrem Picknick-Korb:
2 Piccolo Sekt (je 0,2 l)
2 Flaschen Mineralwasser (je 0,5 l)
2 kleine Säfte
eine leckere Brotzeit für zwei mit
Gemüsesticks, Kräuterdip, Pfeffer-

Entspanntes Sommerpicknick
Genießen im Garten der Sinne!

beißern, Käse-Weintrauben-Spie-
ßen, Obstsalat, knusprigem Bauern-
brot und süßen Muffins
Picknick-Preis: 29,90 € für 2 Personen

Sie sind Vegetarier? Gerne stellen
wir Ihnen einen entsprechenden
Korb zusammen.
Angebot gültig bis 30. September
2020. Ein gültiges Eintrittsticket für
die Rottal Terme ist Voraussetzung
für das Picknick. 

Aktiv gegen 
Erschöpfung und Stress
Bad Birnbach – 
das Beste gegen Stress und chronischen Schmerz!

Diese Formel gilt nun mehr denn
je, denn wir haben gemeinsam mit
der Ludwig-Maximilians-Universi-
tät München (LMU) den wissen-
schaftlichen Nachweis erbracht,
wie man die gefürchteten Folgen
von Stress vermeiden kann. Ziel
war von Anbeginn eine von allen
deutschen Krankenkassen zuge-
lassene Kompaktkur: AGES - Ak-
tiv gegen Erschöpfung und Stress.
AGES steht auch als Privatange-
bot zur Verfügung.

So funktioniert AGES:
In einem Erstaufenthalt (Dauer:
14 Tage) erfahren Sie alles über
Bewegungs- und Entspannungs-
techniken, sei es bei Übungen im
heilenden Wasser der Rottal Ter-
me, unter praktischer Anleitung

von erfahrenen Therapeuten bei
Nordic Walking, Bogenschießen
und Golf*  oder z.B. bei der Mus-
kelrelaxation nach Jacobson. Sehr
erfolgreich setzen wir dabei neben
orthopädischen Erkenntnissen
auch die Logotherapie nach Prof.
Viktor Frankl ein. Der berühmte
Neurologe und Psychiater hat sei-
ne Logotherapie selbst einmal die
„Sinnlehre gegen die Sinnleere“
genannt.
*(Golf ist keine Kassenleistung,
aber gegen einen geringen Auf-
preis zubuchbar.)
WICHTIG: Damit der Kurerfolg
nachhaltig gesichert wird, werden
die Themen nach einem halben
Jahr in einem einwöchigen Refres-
her noch einmal ins Gedächtnis
gerufen.
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Anzeigen Bayern – Oberösterreich aktuell Anzeigen Oberösterreich aktuell

Zum Selberpflücken 
und gepflückte Ware 

stets frisch in bester Qualität
aus eingezäunten Flächen.
Täglich von 7 bis 20 Uhr

Fürs Navi: Eberleinsedt 1, 4770 Andorf

0043/

Beerenfrüchte – gesunde 
Delikatesse für Figurbewusste
Sommerzeit ist Beerenzeit: Leckere Früchte für die schlanke Linie.

„Ausgenommen von Weintrauben
und Brombeeren enthalten Beeren
durchschnittlich weniger als 40 kcal
Energie pro 100 Gramm“, betont Dr.
Annette Neubert, Ernährungswis-
senschaftlerin im Nestlé Ernährungs-
studio. Die kleinen aromatischen
Früchte sind aber nicht nur kalorien-
arm, sie schmecken auch gut und
enthalten meist viele Ballaststoffe.
Ernährungswissenschaftler und Me-

diziner empfehlen, 30 Gramm Bal-
laststoffe pro Tag aufzunehmen. 

So liefert beispielsweise eine Por-
tion  Heidelbeeren etwa 6,1 Gramm
Ballaststoffe pro 125 Gramm Früch-
te. Neben Beeren enthalten aber
auch andere Obstarten sowie Gemü-
se und Vollkornprodukte reichlich
Ballaststoffe.

Energie & Ballaststoffe in Beeren
Energiegehalt  Ballaststoffe
kcal/Portion       g/Portion 

(125 g)           (125 g)

Brombeeren 55 4,0
Erdbeeren 40 2,0
Heidelbeeren 46 6,1
(Blaubeeren)
Himbeeren 41 5,9
Johannisbeeren, rot  41 4,4
Johannisb., schwarz 49 8,5
Preiselbeeren 44 3,6
Stachelbeeren 46 3,8

Quelle: Die große GU Nährwert-
Kalorien-Tabelle (Gräfe und Unzer,
2016/17)

Vitamin C und sekundäre 
Pflanzenstoffe

Zusätzlich zu den Ballaststoffen
bietet Beerenobst das lebensnotwen-
dige Vitamin C in hohen Mengen,
welches wichtig für den Zellschutz
ist. Außerdem trägt Vitamin C zur
Verringerung von Müdigkeit und Er-
müdung bei und erhöht die Eisen-
aufnahme. 

Beerenfrüchte liefern darüber hi-
naus gesundheitsfördernde sekundä-
re Pflanzenstoffe. „Diese natürli-
chen Inhaltsstoffe der Beeren geben
ihnen ihre typische Farbe. Die Pflan-
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ze bildet sie aber auch, um sich selbst
vor Schädlingen und Krankheiten zu
schützen. Vor allem Polyphenole
stellen in Beerenfrüchten einen
wichtigen Vertreter für sekundäre

Pflanzenstoffe dar“, so Dr. Annette
Neubert.
Weitere Informationen und Service-
angebote zum Thema Ernährung un-
ter http://ernaehrungsstudio.nestle.de

Instrumentenausstellung von Prof.
Adolf Holler als Daueraustellung 

Zoo Schmiding Ferienattraktion
u.a. mit Giraffen- und Nashornbaby

Der in Schärding geborene Prof.
Adolf Holler ist ein international ge-
fragter Künstler (u.a. Mitglied bei
Wiener Symphonikern, Orchester
der Wiener Staatsoper, 30 Jahre Solo-
trompeter der Wiener Philharmoni-
ker) und leitete seit 1980 als ordent-
licher Hochschulprofessor seine ei-

gene Trompetenklasse, an der auch
einige Schärdinger studierten.

Seine Leidenschaft galt auch dem
Sammeln von Blasinstrumenten, wo-
von ein Großteil in der Landesmu-
sikschule und im Kubinsaal seiner
Heimatstadt, der er sehr verbunden
ist, zu bewundern ist.

Bei der Ausstellungseröffnung vlnr: Mag. Franz Wagnermeyer (ehem.
Schüler von Prof. Holler), Bürgermeister Ing. Franz Angerer, Franz Rath-
wallner (Organisator der Ausstellung) und der Kustos der Schärdinger Mu-
seen Ludwig Vogl.                                                   Foto: Stadtgemeinde Schärding

Nach dem erfolgreichen Start nach
9 wöchiger Corona-Zwangspause im
Zoo Schmiding funktioniert alles
problemlos. Die Besucher verteilen
sich auf dem 4,5 km langen Rund-
gang durch das 14 ha große Gelände
des Zoo Schmiding sehr gut. Sie ver-
halten sich sehr diszipliniert, Schlan-
genbildung am Zooeingang kann
durch organisatorische Maßnahmen
verhindert werden und die Ab-
standsregel gut eingehalten werden.
„Alle sind froh endlich wieder den
Zoo besuchen zu du� rfen“, so Zoolo-
gin Mag. Daniela Artmann. Auch
die Tiere haben sich u� ber die Ab-
wechslung durch die Besucher sehr
gefreut. Die Erdmännchen guckten
aufgeregt durch die Glasscheiben

wer denn da aller kommt, auch die
Giraffen reckten ihre langen Hälse
Richtung Besucher. Während die
Gorilla die „neue“ Situation eher
entspannt genießen und gemu� tlich
ihre Leckerbissen verspeisen. Die
Nashornbabys Nio, Taio und Malou
erfreuten sich u� ber die aufmerksa-
men Besucher ebenso und präsen-
tierten ihre verspielte Seite, z. B.
beim Kräfte messen oder Nachlau-
fen Spielen. Das Oryxantilopenbaby
und das Zebrababy verzauberten die
ersten Besucher ihres Lebens mit ih-
ren lustigen u� bermu� tigen Spru� ngen.
Auch der stolze Emupapa präsen-
tiert seine zwei gestreiften Sprösslin-
ge. Noch viele weitere Tiere bru� ten
oder sind in froher Erwartung.
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Die Zusammenarbeit des Land-
kreises Passau und dem benach-
barten Oberösterreich hat eine
lange Tradition. Dieses Miteinan-
der soll auf lange Sicht gesehen
nicht unter der Corona-Krise lei-
den. Das wurde bei einem Treffen
von jeweils drei Generationen der
Passauer Landräte und der Ober-
österreichischen Landtagspräsi-
denten deutlich. Auch die Stellver-
tretende Bürgermeisterin der Ge-
meinde Neuburg am Inn, Sieglin-
de Hofreiter-Scheibenzuber und
Wernsteins Bürgermeister Alois
Stadler nahmen teil. Treffpunkt
war die Landkreisgalerie auf
Schloss Neuburg, wo derzeit eine
Ausstellung des deutsch-österrei-
chischen Künstlers Werner Berg
stattfindet.
Die Corona-Pandemie stellt die

grenzüberschreitende Freund-
schaft auf eine harte Probe. Gera-
de die Reisebeschränkung wäh-
rend der Welle der bisher höchs-
ten Infektionszahlen machten das
Miteinander schwierig. „Die gu-

ten Beziehungen zu unseren
Nachbarn und Freunden in Öster-
reich dürfen darunter langfristig

nicht leiden“, wie der Passauer
Landrat Raimund Kneidinger be-
tonte. Seine beiden ebenfalls an-

Miteinander „drent und herent“ trotz Corona
Drei Politik-Generationen aus dem Landkreis Passau und Oberösterreich auf der Neuburg in Neuburg a.Inn.

wesenden Amtsvorgänger, die
Altlandräte Franz Meyer und
Hanns Dorfner hätten in ihren
Amtszeiten einen großen Beitrag
zur grenzüberschreitenden Part-
nerschaft geleistet. Der oberöster-
reichische Landtagspräsident
Wolfgang Stanek, der mit seinen
beiden Amtsvorgängern Viktor
Sigl und Friedrich Bernhofer auf
der Neuburg zu Gast war, betonte
die Bedeutung der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit.
Er werde alles dafür tun, um die
nachbarschaftlichen Beziehun-
gen, die in den letzten Jahrzehn-
ten gewachsen sind, fortzuführen.
„Denn unser Hauptthema ist der
Mensch,“ zitierte Stanek den
Künstler Werner Berg. Das gelte
diesseits und jenseits der deutsch-
österreichischen Grenze über alle
politischen Ebenen hinweg.
Zum Abschluss des gemeinsa-

men Termins führte Prof. Josef
Schütz durch die Ausstellung „Wer-
ner Berg in Bayern“ in der Land-
kreisgalerie auf Schloss Neuburg.

Beim Eintrag in das Goldene Buch des Landkreises    Passau (v.l.): Alt-
landrat Franz Meyer, Wernsteins Bürgermeister, Alois Stadler, Landrat
Raimund Kneidinger, Altlandrat Hanns Dorfner, Neuburgs zweite Bürger-
meisterin, Sieglinde Hofreiter-Scheibenzuber, der Oberösterreichische
Landtagspräsident, Wolfgang Stanek, Alt-Landtagspräsident Friedrich
Bernhofer, Prof. Josef Schütz und Alt-Landtagspräsident Viktor Sigl.

Foto: Landratsamt Passau

EU-Fördermittel für Projekte im oö-bayerischen Grenzraum
Der Regionale Lenkungsaus-

schuss Ost im Rahmen des EU-För-
derprogramms INTERREG Öster-
reich-Bayern hat für 7 grenzübergrei-
fende Projekte rund 122.000 Euro
EU-Mittel genehmigt. 19 verschiede-
ne Organisationen aus Bayern und
Oberösterreich tragen mit ihren neu-
en grenzü� bergreifenden Initiativen
zur Gestaltung der Grenzregion bei.
Regionalmanagement OÖ und EU-
REGIOs untersü� tzen bei Projektent-
wicklung und Förderabwicklung.

Mit EU-Mittel Grenzraum 
gestalten

„Gemeinsam grenzenlos gestalten
ist das Leitmotiv für das EU-Förder-
programm INTERREG Österreich-
Bayern, das auch die entsprechen-
den Mittel für gren� zübergreifende
Initiativen zur Verfü� gung stellt“, er-
klärt Bgm. Albert Ortig, Vorsitzen-
der der Inn-Salzach-EUREGIO und
Mitglied im Regionalen Lenkungs-
ausschuss Ost, welcher den oö-baye-
rischen Grenzraum abdeckt. „Wir
konnten rund 122.000 Euro EU-Mit-
tel für sieben neue grenzübergreifen-
de Kleinprojekte genehmigen, damit
sind die verfügbaren Mittel fast zur
Gänze ausgeschöpft. Jetzt geht es
darum, sich als EUREGIO optimal
auf die kommende Förderperiode
vorzubereiten und die Weichen so zu
stellen, dass unsere Region ab 2021
vom neuen INTERREG-Programm
profitieren kann,“ zeigt Ortig auf
und betont damit die Rolle, die der
EUREGIO in der Gestaltung des
Grenzraums zukommt.

19 verschiedene Organisationen
setzten in 7 neuen Kleinprojek-
ten auf grenzüberschreitende
Zusammenarbeit

Meist werden grenzüberschreiten-
de Projekte von einem Partner aus
Österreich und einem Partner aus
Bayern umgesetzt. Immer häufiger
beteiligen sich aber mehrere, oft
recht unterschiedliche Partner an die-
sen Projekten, was jeweils eine Berei-
cherung an Inhalten und ein Mehr an
Know-how für die Projektgruppe be-
deutet. So sind an den neuen INTER-
REG-Kleinprojekten 19 verschiede-
ne Organisationen beteiligt.

Eine Allianz der Genusskultur
bilden die Sauwald-Erdäpfel GmbH
mit der Bierkulturregion Niederbay-
ern, welche von den Landkreisen
Passau und Freyung-Grafenau getra-
gen wird, um grenzüberschreitende
Genuss- und Verkostungsreisen zu
organisieren und Genuss-Geschich-
ten für die sozialen Medien zu pro-
duzieren.

Ebenfalls um Genuss, aber insbe-
sondere um Forschung und Ausbil-
dung rund um den Kaffee geht es bei
einem Organisationsentwicklungs-
projekt. Die Technische Universität
Mu� nchen, das Leibnitz-Institut fu� r
Lebensmittel-Systembiologie und
das Stift Reichersberg bilden mit
Original Habeshawit Coffee das
Konsortium, das ein international
aufgestelltes Coffee College aufbau-
en wird.

Die Kinderklinik Dritter Orden in
Passau, die Kliniken in Schärding
und Rohrbach sowie das Kinder-
und Jugendrehazentrum kokon
Rohrbach-Berg werden eine grenz-
u� berschreitende Kooperation zur Si-
cherstellung der kinderärztlichen
Versorgung im Akut- sowie im Re-
ha-Bereich aufbauen. Dabei sind be-
stehende administrative und legisti-
sche Barrieren zu analysieren und
abzubauen, um ein Rotationskon-

zept fu� r Ärzte aufbauen zu können.
Weiters sind gemeinsame Fortbil-
dungsinhalte fu� r Medizinstudierende
und gemeinsame Öffentlichkeitsar-
beit vorgesehen. Ebenfalls mit der
grenzu� berschreitenden Gesundheits-
versorgung beschäftigen sich der Eu-
ropean Campus Rottal-Inn in Pfarr-
kirchen und die FH Oberösterreich.
Der Schwerpunkt liegt in der Analy-
se der grenzu� berschreitenden Ver-
sorgung und der Erarbeitung digita-
ler Lösungen fu� r eine abgestimmte
Kollaboration in Versorgung, Lehre
und Forschung.

Dass Bewegung der Gesundheit
zuträglich ist, steht außer Frage und
die Gemeinden Wegscheid, Koller-
schlag und Nebelberg setzen daher
auf neue sportliche Freizeitangebo-
te, die zudem das grenzu� bergreifen-
de Miteinander fördern. Eine Nord-
ic-Walking-Strecke soll mit verschie-
denen Schwierigkeitsstufen den
bayerischen Markt Wegscheid mit
dem mu� hlviertler Markt Koller-
schlag verbinden. Die Sportunion
der Nachbargemeinde Nebelberg
hat sich wiederum vorgenommen,
mit dem TSV Wegscheid einen gren-
zu� berschreitenden Hindernislauf auf
die Beine zu stellen: den „Haze Dirt
Run AT-BY“.

Die Nährstoffversorgung der Bö-
den stellen im oö-su� dbayerischen
Raum eine neue Herausforderung
fu� r die Landwirtschaft dar. Durch
sich ändernde klimatische Bedingun-
gen treten neue Schädlinge und Pilz-
krankheiten in nicht gewohnter
Form und Intensität auf. Der Verein
Pflanzenbau-Inn-Form mit rund 600
bäuerlichen Mitgliedern in Ober-
österreich und Su� dbayern beschäf-
tigt sich seit mehr als 20 Jahren mit
diesen Fragen. Mit Fokus auf die

Optimierung der Bodenverhältnisse
werden gemeinsam mit einem baye-
rischen Partner neue digitale Tools
fu� r die Beratung und Information im
Ackerbau entwickelt.

Regionalmanagement OÖ 
und EUREGIOs unterstützen 
Projektgruppen

Die Regionalmanagement OÖ
GmbH hat den Auftrag, die grenz-
u� berschreitende Zusammenarbeit
der oberösterreichischen Regionen
mit den bayerischen Nachbarregio-
nen zu unterstu� tzen und als An-
sprechpartner auf regionaler Ebene
nachhaltige grenzu� berschreitende
Kooperationen und Projekte aufzu-
bauen.

„Beim Regionalmanagement OÖ
arbeiten wir im Bereich der grenz-
u� berschreitenden Zusammenarbeit
im Auftrag der Inn-Salzach-EURE-
GIO und der EUREGIO Bayeri-
scher Wald-Böhmerwald/Mu� hlvier-
tel sowie in enger Abstimmung mit
unseren bayerischen Partnern EU-
REGIO Bayerischer Wald-Böhmer-
wald-Unterer Inn e.V. und Land-
kreis Altötting“, berichtet die in der
Geschäftsstelle Braunau zuständige
Regionalmanagerin Brigitte Dieplin-
ger. Organisationen, die sich fu� r
grenzu� berschreitende Kooperations-
projekte mit bayerischen Partnern
interessieren, können kostenlos den
Service des Regionalmanagements
OÖ in Anspruch nehmen.

Informationen
erhalten sie unter der Telefonnum-
mer 0043 7722 65100 oder schicken sie
ihre Fragen per Email an
brigitte.dieplinger@rmooe.at.
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Oberösterreich aktuell im August

Altheim
01.08. 07.30 Altheimer Bauern- u. Genussmarkt - Stadtplatz, Kirchgasse
Sa+So 14-17 Römermuseum: Auf den Spuren der Römer - Innviertel die Korn-

kammer! - Römermuseum Altheim, Roßbacher Straße 2
06.08. 19.30 Wirtshaustouir der Innviertler 6er Musi - Gasthaus Sterne
15.08.-18.08 Frauen-Bike-Tour - Österreich

Aspach
tägl. Daringer „Lebensweg und Kunst“ Zwölf Skulpturenplätze im Ort
Fr-So 14-17 Daringer-Kunstmuseum Aspach - Samstag 14 Uhr mit Führung
Braunau 
bis 20.09 „Wir sind Sommer“ PopUp-Kultur 

Innenstadt Braunau und Innenstadt Simbach

Eggerding
29.08. 08.00 Vater-Kind-Ausflug 

Esternberg
06.08. 18.00 Ortsmeisterschaft Stockschützen - Union - Sportzentrum
13.08. 14.00 Stammtisch des Seniorenringes,  Gasthaus Hubinger
15.08. 09.00 Kräuterweihe der Goldhaubengruppe 
22.08. 20.00 Blakka Blakka,  Landgasthof DonauPerle, Pyrawang

VA Kulturverein voll abgfahrn
Engelhartszell
01.-31.08. Ausstellung Römerburgus Oberranna geöffnet
01.08. „Wünsch dir was“-Platzkonzert der Marktmusikkapelle
15.08. 20.00 Feierliche Vesper zum Fest Maria Himmelfahrt Stiftskirche
Höhnhart
06.08. 17.00 Töpfern der Naturschule St. Veit - Naturschule St. Veit
12.08. 12.30 Bürgertag Seniorenbund Höhnhart,  Gasthaus Gramiller
13.08. 16.30 Kids-Dance Ferienprogramm, Turnhalle Volksschule
20.08. 17.00 Kinder-Disco,  Turnhalle Volksschule

Katzenberg
29.08. 19.00 Poetry Slam der Innviertler Wortklauberei Schloss Katzenberg

Kopfing
01.08. 14.00 Musikolympiade MV Kopfing - VO Probelokal
05.08. 14.00 Offenes Kulturhaus - VO: Kulturhaus
07.08. 09.00 Einführung in die Fotografie - TP: J.+M. Gschwendtner
09.08. 09.00 Kleintiermarkt - Kleintierzuchtverein, VO: GH Renoltner
15.08. 14.00 Tag der offenen Tür - Sportplatz Union Josko Kopfing
25.08. 08.30 Bubble Soccer Turnier - Ferienkalenderaktion Sportplatz Andorf

Lambrechten
07.08. 14.00 Ferienpassveranst. „Bauernhof-Olympiade“ - Fam. Mühlstätter
03.08. 14.00 Ferienpassveranst. „Eltern-Kind-Turnen“ -Turnhalle
29.08. 19.30 Jungmusiker-Open-Air - Ortsplatz (bei Schlechtwetter Turnhalle)
Linz  
bis 05.08. Blasmusik in Linz 2020: Blasmusikserenade vor dem Musiktheater
bis 11.08. Blasmusik in Linz 2020: Platzkonzert am Hauptplatz 
bis 20.08. Blasmusik in Linz 2020: Platzkonzert im Donaupark b. Brucknerh.
01.08. 20.00 Musikpavillon: Siklenda
02.08. 20.00 Musikpavillon: Christian Steiner feat. Ilse Riedler - Donaulände
03.08. 20.00 Abendmusik in der Ursulinenkirche - Zephyros - Bläsermusik
04.08. 20.00 Liebe auf den ersten Schluck - Landhaus
04.08. 20.30 Maxi Grubmüller + Julia Varias - Sommer im HOF
05.08. 19.00 Take Five: Querbeet im Musikgarten, Botanischer Garten, Büh
06.08. 20.00 Viva Espana - Neuer Dom (Mariendom)
08.08. 20.00 Musikpavillon: New Ohr Linz - Musikpavillon Donaulände
10.08. 20.00 Abendmusik in der Ursulinenkirche: Trio Baroque 
13.08. 20.00 3. Orgelkonzert an der Brucknerorgel im alten Dom - St. Ignatius
18.08. 18.30+20.30 Neue Wiener Solisten - Serenaden - Landhaus
20.08. 20.00 Water Features - Wasserspiele mit Musik - Neuer Dom
21.08. 20.00 Musikpavillon; De Strawanza - Musikpavillon Donaulände
22.08. 19.00 Schubert, Janacek und Dvorak am Grab ihres böhmischen Lands-

manns Adalbert Stifter - Gr. Abschiedhalle St. Barbara Friedhof
23.08. 20.00 Musikpavillon: John Arman Quartett - Musikpavillon Donaulände
25.08. 18.30+20.30 Melodien mit Disziplin - Landhaus
28.08. 19.00 Michael Fridrik Trio - Summer in the Garden - Atelier NH10
31.08. 20.00 Abendmusik in der Ursulinenkirche: Happy Birthday! 

Lohnsburg
29.08. 13.30 Obstbaum Sommerschnitt - Obstlehrgarten Lohnsburg 

Hochkuchl 15, Treffpunkt Infohaus, Anmeldg. +43-699 172 814 67
Maria Schmolln
tägl. 9-19 Schau- & Lehrgarten - Klostergarten Maria Schmolln
Mining 
07.08. Abschlussfeier Bezirksmusikfest - Trachtenmusikkapelle Mining
14.08. 19.00 Innviertler Wortklauberei - Schloss Frauenstein
14.08. 20.00 „Mixed Generation“ Konzert u.a. mit Furtner Hans - Honigwirt
28.08. 20.00 Kirtagstanz - „Hasch-Hof“
28.+29.08. Landesentscheid Pflügen - Werntal 5, Weng

Münzkirchen
14.08. 19.30 Hofkonzert Trachtenkapelle, Kothbauer „Schwarz’n“ Wilhhelming

Obernberg
8.+22.8. 9-12Bauernmarkt - Marktplatz
09.08. 07-14 Flohmarkt- Marktplatz
15.08. 08.30 Kräuterweihe - Kräuterbüscherl Kirche Obernberg
22.08. 18.30 Kulturrundgang Obernberg am Inn - TP: Neue Mittelschule

Ort i. Innkreis
08.08. 21.00 Kino im Hof - Grenn Book -   Gasthaus Watzinger, Osternach
15.08. 09.00 Tag der Tracht mit Kräuterbüscherlweihe - Pfarrkirche Ort
Pramet Stelzhamermuseum Pramet
Sa+So 14-16 Ausstellung Martina Waldenberger - 
So 14-16 Geschichte des Innviertler Mundartdichters Franz Stelzhamer 
Mo+Di ab09Führung durch Österreichs einzige „All-Inklusive-Schuhfabrik 

Hartjes - kostenlos nach Voranmeldung für Gruppen ab 10 Pers.
Raab
02.08. Trachtensonntag der Goldhaubengruppe Raab 
08.08. 17.00 Platzkonzert der Marktmusikkapelle Raab - Sparkassenpark
12.-22.8. Bezirksmeisterschaft Tennis - Union Tennisanlage Raab
16.08. 09.00 Handelsmarkt KleintierzüchterVereinsheim 
Rainbach i. Innkreis
15.08. Grillfest Musikkapelle Rainbach 

Reichersberg *) im Bildungszentrum Stift Reichersberg
01.-07.08. Kurs „Ikonenmalerei (Glaube - Farbe - Licht)“ *)
01.-07.08. Kurs „Von Frauen- und Liebeskräutern“ *)
28.-30.08. Kurs „Fassen von breits vergoldeten Gegenständen“ *)
-05.09. Ausstellung Bruno Gironcoli Skulpturen, Tobias Pils Zeichnungen, 
Do, Fr, Sa Elfi Semotan Fotos, Galerie am Stein - Stift Reichersberg 
02.08. 15.00 Stiftsführung die Chorherren führen persönlich - Stift Reichersberg
15.08. 10.00 Mariä Himmelfahrt - Stiftspfarrkirche Reichersberg
28.08. Augustinifest - Augustiner-Chorherren-Stift Reichersberg
28.08. 19.00 Poetry Slam der Innviertler Wortklauberei Stift Reichersberg
30.08. 13.00 KBW: 2. Etappe Kapellen-/Marterlroas - TP: FF Traxlham
Ried i. Innkreis

Ausstellung „Stille-Nacht-Krippe“- Innviertler Volkskundehaus
01.08. 11.00 Jazz Open Air, Seidel-Linecker-Endstrasser-Trio - Hauptplatz
03.08. 15.00 Virtuell: Kasperrlthater in der Weberzeile
06.08. 18.00 Brauereibesichtigung - Brauerei Ried e.G.
06.08. 19.30 Vernissage: Walter Kainz/Zeichnung/Aus silbernen Wassern 

Galerie20gerhaus
07.08. 09.00 Schnäppchentage in der Innenstadt
07.08. 19.00 2er Team-Srundenlauf Ried - Innviertel läuft - Neuer Stadtpark
07.08.  19.30 Kirchenkonzert im Sommer - Stadtpfarrkirche
07.08.  20.00 Balkonien-Variationen Freiluftarena der LMS-Ried, bei

Schlechtwetter: Sparkassen-Stadtsaal
22.08. Weberzeile Stadtlauf Ried - Innviertel läuft - Innenstadt
Schärding  
01.08. 07.30 + 22.8. Bauernmarkt - Oberer Stadtplatz
03.08. 15.00 Kräuterspaziergang mit Renate Wimmer - Anm. Tourismusverb.
07.08. 19.00 - 31.8. Vernissage Kunst aus der Karibik - von Melanie Guzmann -

Alte Kunstgalerie Reich
07.08. 21.45 Rundgang mit dem Nachtwächter - Anmeldung: Tourisverband
14.08. 21.45 Musikalischer Rundgang mit dem Nahtwächter - Anmeldung: 

Tourisverband
14.08. 17.00 -15.8.Altstadtfest - Eintritt frei
15.08. 17.45 Hochfest Maria Aufnahme in den Himnmel - Kurhauskirche
15.08. 09.30 Kräuterweihe der Goldhaubengruppe - Stadtpfarrkirche
15.08. 19.30 WPoS Konzert - Schlosspark
30.08. 19.00 Sommerkonzert „Bernstein & more“ - Schlosspark

Schardenberg
1.+2.8.11.00 Jubiläum Wenzels Schmuckwerkstatt - Stockhalle
09.08. - Bauernbund Hoffest - Schardenberg
09.08. - Bezirkspflügen - Schardenberg
St. Aegidi

1. St. Aegidieger Wirtshaustour mit der Trachtenkapelle St. Aegidi 
09.08. 10.30 Gasthaus Kirchenwirt - in St. Aegidi
30.08. 10.30 Gasthaus Sageder - in St. Aegidi
Taiskirchen
07.08. 10.00 Kaser’s Hofladen Familie Oberauer - Frohleiten 4
12.08. Peugeot Race to Generali Open - Tennisplatz
15.08. Breitenrieder Straßenfest - Breitenried

Taufkirchen a.d. Pram
05.08. 18.15 Lauf- und Bikertreff des Schi- und Snowboardclubs - 

jeden Mittwoch Treffpunkt beim Rathaus
08.08. 12.30 1. Ortsmeisterschaft des Plattenvereines - beim Vereinsheim
14.+15.8.  17 Fischerfest des Fischereivereins - GH Aumayr-Stadl, Haberedt 8
15.08. 2. Kirtag - Gemeindeplatz Taufkirchen
15.08. 08.30 Maria Himmelfahrt - Gottesdienst mit Kräuterweihe - Pfarrkirche
28.08. 17.30 Baby- und Kinderbasar der Mütterrunde - Bilger-Breustedt Schule
Wernstein
02.08. Frühschoppen der Musikkapelle Wernstein am Inn - Brückenkopf 

Mariensteg, Wernstein
07.08. 19.00 Ausstellungseröffnung - Kubinhaus Zwickledt
14.08. 14.00 Ferienspaß. Kinder-Kräuterwanderung mit Gerti Pammer - 

TP: Schulstraße
15.08. 09.30 Kräuterweihe Goldhaubengruppe - Pfarrkirche
22.08. 19.00 Dämmerschoppen der Musikkapelle Wernstein am Inn - 

Landhotel Mariensäule
14.08. 14.00 Ferienspaß. Die Welt der Wildbienen und Bienenhotel bauen 

Alle Angaben ohne Gewähr – Für falsche, ausgefallene oder verschobene Termine wird keine Haftung übernommen. Informieren Sie sich vor Anreise
ob die Veranstaltung auch stattfindet! Bitte befolgen Sie die offiziellen Corona-Schutzmaßnahmen und die der Veranstalter!

Anzeigen Augustiner-Chorherrenstift Reichersberg

Handwerkliche und kunsthandwerkliche Kurse und Seminare
August bis Dezember 2020Ikonenmalerei (Glaube-Farbe-Licht) 

Fr. Martina Eichhorn, Hr. Peter Eichhorn *240 €

H 2035 Sa. 03.10. (14 Uhr) bis Fr.  09.10. (12 Uhr)
H 2042 Sa. 21.11. (14 Uhr) bis Fr.  27.11. (12 Uhr)
Ikonenmalen nach vorgegebenen Motiven.  *zuzügl.Material

Fassen von bereits vergoldeten Gegenständen 
Hr. Heinz Mitterrutzner 105 €

H 2027 Fr. 28.08. (9 Uhr) bis So. 30.08. (12 Uhr)
Farbiges Herausarbeiten einer vergoldeten Figur.

Trachtennähen 
Fr.  Helene Kirschenhofer 140 €

H 2028 Mi. 02.09. (10 Uhr) bis So. 06.09. (12 Uhr)
Nähen Sie Ihr eigenes Trachtengewand nach Maß.

Klosterarbeiten zur Auswahl 
Fr. Mag. Elisabeth Kirchlechner 140 €

H 2029 Do. 17.09. (10 Uhr) bis So. 20.09. (12 Uhr)
Verschiedene Motive sowie Schmuckelemente stehen
zur Wahl.

Keramikmalen nach alten Motiven 
Fr. Anneliese Grübl  100 €

H 2031 Fr. 25.09. (10 Uhr) bis So. 27.09. (16 Uhr)
Malen in Unterglasurtechnik nach Vorlagen alter Motive aus der
Donaumonarchie und mit neuen Ideen und modernen Mustern.

Möbelrestaurierung - Grundkurs inkl. Oberflächen-
einführung 
Hr. Heinrich Schubert 125 €

H 2032 Do. 01.10. (14 Uhr) bis So. 04.10. (12 Uhr)
In diesem Kurs wird der Vorgang der Restaurierung 
erklärt und erarbeitet.

Kalligrafie – Freude an handgeschriebener Schrift 
Fr. Mag. art Barbara Seider 90 €

H 2037 Fr. 09.10. (14 Uhr) bis Sa. 10.10. (13 Uhr)
Kunstvoll mit der Hand schreiben, historische Schriften ent-
decken und eigene Interpretationen kreativ testen.

Klosterarbeiten„Weihnachtliches“ 
(Anfänger und Fortgeschrittene)
Fr. Hermine Flecker 180 €

H 2038 Mo. 12.10. (14 Uhr) bis So. 18.10. (12 Uhr)
Der Erzengel Michael wird als Mittelstück mit Drähten und
Steinen umrahmt und in ein Kästchen eingebaut.

Kunstkerzenherstellung 
Fr. Aleksandra Raczkowski *65 €

H 2034 Sa. 03.10. (10-18 Uhr)
H 2041 Sa. 21.11. (10-18 Uhr)
Technik der Kerzen- u. Lampionherstellung. *zuzügl.Material

Couture und Tracht
Fr. Stephanie von Oelhafen 140 €

H 2040 Mo. 16.11. (10 Uhr) bis Fr. 20.11. (12 Uhr)
Nähkurs für traditionelle Kleidung nach Maß.

Krippenschnitzen 
(Anfänger und Fortgeschrittene)
Hr. Peter Schörghofer 102 €

H 2044 Do. 03.12. (14 Uhr) bis So. 06.12. (12 Uhr)
Werkzeugkunde für Anfänger und erste Schnitzversuche.

Anmeldung zu den 
Kursen & Seminaren
Schriftlich an folgende Adresse, per E-Mail oder per Fax
Augustiner-Chorherrenstift Reichersberg
Hofmark 1, A-4981 Reichersberg 

Telefon: +43 (0) 7758 2313-0
Fax: +43 (0) 7758 2313-32 
E-Mail: info@stift-reichersberg.at 

Weitere Informationen, wichtige Hinweise 
sowie ausführlichere Kursbeschreibungen 
finden Sie auf unserer Webseite unter 

www.stift-reichersberg.at

Jetzt  anmelden -  begrenzte Tei lnehmerzahl

Ikonenmalerin Martina Eichhorn bei den
letzten Feinarbeiten an einer russischen Ikone.
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Wollen Sie Ihre Bücher vergammeln lassen?
Spenden Sie Ihre „überflüssigen Bücher“ für den
Bücherflohmarkt in den Reichersberger Arkaden
zugunsten der Restaurierung der Kirchengewölbe.

Das Stift Reichersberg ist für
viele Besucher ein Ort des Ge-
bets und der stillen Einkehr, aber
auch ein sehenswertes barockes
Juwel, ausgestattet von namhaf-
ten Künstlern des 18. Jahrhun-
derts. In diesem architektoni-
schen Kleinod leben und wirken
sechzehn Chorherren nach den
Regeln des Hl. Augustinus. Der
Stiftshof mit seinen Arkaden-
gängen, dem marmornen Micha-
elsbrunnen und den zwiebelge-
krönten Erkern bietet einen ein-
ladend freundlichen Anblick,
das Gesamtensemble kann auch
jeden Mittwoch und Sonntag um
15 Uhr bei einer Führung durch
Chorherren besichtigt werden.
Die gesamte Klosteranlage

mit dem großen Herrengarten

bildet ein schützenswertes En-
semble, das heute durch die viel-
fältigen Aktivitäten der Chor-
herren und des Klosters erhalten
werden muss.
So sind die Chorherren in vie-

len Pfarren auch als Seelsorger
tätig. Im Bildungszentrum für
Erwachsenenbildung finden Kur-
se und Seminare in kreativen,
spirituellen und lebensbegleiten-
den Bereichen statt, es gibt ei-
nen Klosterladen, u.a. mit ge-
pflegten Weinen aus dem Stifts-
weingarten im Burgenland,
Übernachtungsmöglichkeiten im
Stift und ein Veranstaltungszen-
trum, das ein pulsierendes Kul-
turzentrum im Innviertel ist. 
Zur Unterstützung von Reno-

vierungsarbeiten in den Gewöl- In den geschützten ca. 200 m Arkadengängen findet im Herbst der große
Reichersberger Bücher-Flohmarkt statt. Foto: www.pedagrafie.de

ben findet im Herbst ein großer
Bücher-Flohmarkt in den schüt-
zenden Arkaden des Stift Rei-
chersberg statt. Bitte bringen Sie

Ihre Bücher, die Sie nicht mehr
brauchen, während der Öffnung
der Verwaltung (Mo - Fr 8 - 12
und  13 - 16 Uhr) ins Stift.
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LINZ
VERÄNDERT 
ZUKUNFT

Erlebenswert echt.  Oberösterreich. #visitl inz

Die Stadt an der Donau überrascht mit ihrer Vielfalt und
Atmosphäre: In Linz wird eine Auszeit zum Erlebnis.
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Urbanes Flair an der Donau

KULTUR-GENUSS
Moderne Museen und Events

Reise ab114 €
p. P.




